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Dr. Frank Nopper
Oberbürgermeister

Liebe Tennisfreundinnen
und Tennisfreunde,

Grußwort Oberbürgermeister 3

nach den Worten der deutschen Tennisikone Steffi Graf gibt es kein schöneres Gefühl als
den Moment des verwandelten Matchballs und damit des Bewusstseins, sich durchgesetzt
zu haben. Unsere TSG Tennis hat in der vergangenen Saison sehr viele Matchbälle verwan-
delt, weswegen das von Steffi Graf beschriebene Hochgefühl in der vergangenen Saison an
der Weissacher Straße Heimrecht hatte. Die Aktiven stießen in neue sportliche Dimensionen
vor– die Erste Mannschaft der Damen stieg in die Oberliga und die Erste Mannschaft der
Herren in die Württembergliga auf. Die Herren 40 und die Herren 50 stabilisierten sich auf
sehr hohem Niveau. Beide behaupteten sich jeweils in der Regionalliga Südwest und ge -
hören damit weiterhin zu Deutschlands besten Tennisspielern ihrer Altersklasse. Die TSG
Backnang 1925 Tennis e.V. glänzt aber nicht nur auf den Sandplätzen im deutschen Süd-
westen, sondern sie entwickelt auch starke Anziehungskraft für neue Tennisakteure und ge-
winnt – entgegen dem allgemeinen Trend im Tennissport – Mitglieder hinzu. Mit insgesamt
rund 600 Mitgliedern etabliert sie sich im Feld der größten und renommiertesten Tennis -
vereine in Württemberg.

Die Herbst- und Winterzeit bietet den Aktiven in der Sommer-Sportart Tennis eine gute
Gelegen heit, nach dieser atemberaubenden und erfolgsgekrönten Saison etwas Kraft zu
 tanken für neue Großtaten in der neuen Saison 2015. Auf dass die TSG Tennis frei nach  Steffi
Graf auch zukünftig viele Matchbälle verwandelt und damit für viele sportliche Hochgefühle
in Backnang sorgt.

Mit sportlichem Gruß

Dr. Frank Nopper
Oberbürgermeister
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die lange Sommersaison 2014 ist zu Ende. Wir haben den Sommer genossen und viele inte -
ressante und spannende Tennisspiele bestritten. Über die sportlichen Erfolge und Gescheh -
nisse werden Sie wieder durch die Beiträge im Netzroller informiert. Unsere Tennishalle er-
laubt es uns ja auch im Winterhalbjahr aktiv zu sein, darüber freuen wir uns. Die Hallenbe-
leuchtung hat sich bewährt und wir sind froh, dass wir diese Investition getätigt haben.

Die letzten Monate waren gekennzeichnet von Irritationen, Unsicherheiten und Bedenken.
Die McArena hat viele unserer Mitglieder beschäftigt. In der gut besuchten „Außerordentli-
chen Mitgliederversammlung“ vom 14. Oktober wurde darüber informiert und vom Vorstand
und der dreiköpfigen Unterstützungsgruppe (Dr. Gerhard Ketterer, Dr. Thomas Gruber und
Günter Widmann) wurde klar Stellung bezogen. In der Abstimmung über eine McArena auf
unserem Gelände wurde der Bau dieser Anlage einstimmig abgelehnt. Somit ist dieses
Thema vom Tisch. In dieser Sitzung wurden auch noch einige organisatorische Dinge ge-
klärt, die Vorstandsstruktur erläutert, ein zweiter Schatzmeister reaktiviert (W. Vogt) und eine
Satzungsänderung beschlossen. Auch unsere Geschäftsordnung wurde modernisiert und
angepasst. Nähere Informationen dazu kann man auf unserer Homepage nachlesen. Die
nächste Mitgliederversammlung im Backnanger Bürgerhaus ist auf 17. März 2015 terminiert
und die Saisoneröffnung ist auf Sonntag, den 26. April, festgelegt worden. Dies als kleiner
Blick in die Zukunft.

Im Augenblick beschäftigt uns der Pächterwechsel des Restaurants. Nach vielen Gesprä chen
mit Interessenten sind wir nun gerade in Schlussverhandlungen mit einem Nachfolgepächter.
Sobald wir hier eine endgültige Entscheidung haben, werden wir unsere Mitglieder über eine
E-Mail informieren. Nach einer Renovierungs- und Sanierungspause wird das Lokal im Januar
wieder eröffnet werden. Bis dahin müssen wir mit der Getränkeversorgung improvisieren.
Aus gesundheit lichen Gründen steht uns unser Technischer Leiter,  Lothar Carls, im Augen-
blick nicht zur Verfügung. Von dieser Stelle wünschen wir ihm alle eine gute Genesung. Friedel
Herzan und die Herren um Wolfgang Vogt (Herren 65) haben sich bereit erklärt, die anfallen -
den Aufgaben kommisarisch zu übernehmen. Hierfür ein ganz herzliches Dankeschön.

Uwe Bartmann und ich werden den Verein bis zur nächsten Mitgliederversammlung im März
gemeinsam leiten. Die Aufgabengebiete sind klar abgegrenzt, aber wir vertreten uns natür-
lich auch gegenseitig. Uwe betreut den sportlichen Bereich, das Sponsoring und hält Kon-
takt zum Förderverein. Ich habe die Gesamtorganisation, die Verwaltung und die Vertretung
nach außen übernommen. Hierbei ist mir Maja Gabelin eine wichtige Unterstützung und
Hilfe. Auch ihr vielen Dank. Schließlich ist es uns ein großes Anliegen, auch jenen Dank zu
sagen, die durch ihr Engage ment und ihren Arbeitseinsatz bei der Herrichtung unserer Plätze,
der Gestaltung der Verbandsspiele und Turniere viel für unseren Verein getan haben. Auch
den Sponsoren und Werbepartnern gilt unser Dank für ihr finanzielles Engagement.

Ich wünsche Ihnen allen im Namen des gesamten Vorstands eine schöne Vorweihnachtszeit
und für das kommende Jahr 2015 viel Glück und Erfolg.

Ihr 
Klaus Lindner

Klaus Lindner
1.Vorsitzender

Liebe Mitglieder, Tennisfreunde und Förderer, 
liebe Tennisjugend,

Grußwort 1.Vorsitzender 7
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was gibt es Schöneres als ständig von Erfolgen und erreichten Zielen zu schreiben? Mir
 persönlich fällt, als eine verantwortliche Person in unserem Verein, nichts Besseres ein.

Wenn man von Erfolgen spricht, dann sind das die Aufstiege der 1. Herrenmannschaft in die
Württembergliga und der Aufstieg der 1. Damenmannschaft in die Oberliga. Beides war nicht
unbedingt geplant, aber zeitlich passt dies hervorragend in unsere sportliche Zielsetzung.
Nach diesen beiden großartigen Erfolgen hat sich auch gleich ein neuer Trikotsponsor ange -
kündigt und sich bereit erklärt, den Leistungssport in unserem Verein finanziell zu unterstützen.
Hierbei handelt es sich um die erfolgreiche Backnanger Firma Riva. Ein ganz besonderer Dank
gilt dem Geschäftsführer Hermann Püttmer, der dies möglich gemacht hat.

Weitere Erfolge gibt es auch in der Mitgliederstruktur zu verzeichnen. Knapp 60 neue Mitglie -
der konnte unser Verein allein in diesem Jahr gewinnen. Das heißt, wir werden nach 15 Jahren
wieder steigende Mitgliederzahlen am Ende des Jahres verbuchen können.

Der Sport lebt und blüht auch weiterhin, sowohl in der Spitze wie auch in der Breite. Die
Mannschaften der Herren 40 und Herren 50 konnten sich in der höchsten deutschen Spiel-
klasse, der Regionalliga Südwest, gut behaupten. Die Herren 60 hatten den Aufstieg in diese
Liga knapp verfehlt. Von den insgesamt 32 Mannschaften, die in dieser Saison am Start waren,
hatten nahezu alle eine gute und interessante Saison.

Auch im Breiten- und Hobbysport hat sich sehr viel getan. Knapp 40 Schnuppermitglieder
hatten sich angemeldet, um den Tennissport zu erlernen oder wieder als Mitglied dabei zu
sein. Zwei Damen-Hobbymannschaften waren am Start und 2015 kommt wieder eine Herren-
  Hobbymannschaft dazu. Ohne die ehrenamtliche Arbeit von Outi Abraham und Inge Burkert
wäre der Breitensport nicht so erfolgreich.

Viele Turniere, Events und Attraktionen zeigten unseren Verein im geselligen und sportlichen
Glanz. Diesen Anspruch sollte unser Verein auch in der Zukunft haben. Dazu bedarf es sehr
viel Arbeit und Einsatz zu bestimmten Zeiten. An dieser Stelle möchte ich allen Mitgliedern
für ihre ehrenamtliche Arbeit und Unterstützung danken.

Ich wünsche Euch viel Spaß mit der neuen Ausgabe des Netzrollers und allen Mitgliedern,
Sponsoren, Werbepartnern und Inserenten viel Erfolg, Glück und bleibende Gesundheit.

Euer
Hans-Ulrich Kirmse

Hans-Ulrich Kirmse
1.Vorsitzender des Förderverein 1994 e.V. 
der TSG Backnang Tennis 1925 e.V.

Liebe Mitglieder, liebe Werbepartner und Sponsoren,

Grußwort 1.Vorsitzender Förderverein 9



10 Förderverein

Mitglieder des Fördervereins 1994 e.V.
Wir unterstützen den Leistungssport der TSG Tennis im Jugend- und

Werden auch Sie Mitglied des Fördervereins
und unterstützen Sie so unsere Aktivitäten!

Im Kusterfeld 23 * 71522 Backnang
Telefon 0 71 91- 96 88 60 * Fax 96 88 90

Deko, Gardinen, Sonnenschutz, Bodenbeläge, Tischwäsche, 
Wohnaccessoires, Polsterwerkstatt
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der TSG Backnang Tennis 1925 e.V.
Aktivenbereich zusätzlich mit einer attraktiven Mitgliedschaft:

Wolfgang Vogt

Lichtensteinstr. 11
71522 Backnang

Bernd Grau

In der Birke 14
71573 Allmersbach im Tal

Telefon: 07191-899910

Karin Korsten-Meister

Unterweissacher Str. 21
71549 Auenwald

Joachim Reule

Bopserwaldstraße 35
70839 Gerlingen

Rainer Bass

Südstraße 121
71522 Backnang

Uwe Vincon

Strümpfelbacher Weg 37
71522 Backnang

Ralf Rangnick
Sportdirektor

Ralph-Bunche-Straße 1
71522 Backnang

Stephan Fritz

Unterweissacher Str. 21
71549 Auenwald

Sonja Degler

Weissacher Straße 87
71522 Backnang

Stefan Kirmse

Kirschenweg 46
74348 Lauffen/N.

Timo Bass

Nansenstraße 22
71522 Backnang



12 Erfolgreiche Mannschaften

Herren 1

Aufstieg von der
Oberliga in die 
Württembergliga

Damen 1

Aufstieg von der
Verbandsliga
in die Oberliga

Herren 55

Aufstieg von der
Bezirksoberliga 
in die Verbandsliga

Die TSG Backnang Tennis gratuliert ganz herzlich zum Aufstieg
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Liebe Mitglieder, liebe Tennisfreunde,

wieder einmal neigt sich ein ereignisreiches
Tennisjahr dem Ende zu.

Das Highlight stellte dieses Jahr sicherlich
der gleichzeitige Aufstieg der ersten Aktiven-
Mannschaften dar. So schafften die Herren 1
den Sprung in die Württembergliga – der
vierthöchsten Spielklasse Deutschlands. Be-
eindruckend war speziell die Art und Weise
mit der alle gegnerischen Mannschaften be-
siegt wurden und so darf man schon ge-
spannt auf die neue Saison sein und sich auf
packende Begegnungen freuen. Die Damen1
kehren nach dem unglücklichen Abstieg in
die Oberliga zurück. Auch hier ist der jungen
Mannschaft wieder Vieles zuzutrauen. Des-
halb lohnt es sich ganz besonders auch in der
neuen Saison bei den „Hammer-Spieltagen“
dabei zu sein.

Nicht nur im Aktivenbereich, sondern vor
allem im Seniorenbereich zählen die Back-
nanger Teams zu den regionalen Aushänge-
schildern. Auch in diesem Jahr behaupteten
sich die Herren 40 und die Herren 50 in den
Top-Ligen mit namhafter Konkurrenz. Die
Herren 60 verpassten nur denkbar knapp
den Aufstieg in die höchstmögliche Spiel-
klasse.

Einen tollen Erfolg feierten auch die Herren 55
um ihren Mannschaftsführer Alfred Wich-
mann. Im entscheidenden Spiel wurde ein

2:4-Rückstand in einen Sieg gedreht und so
geht es 2015 – gemeinsam mit den Damen 50,
den Herren 2 und den Herren 65 – auf Ver-
bandsebene um Punkte.

Nicht mehr wegzudenken ist die Serie der
LK-Tagesturniere auf unserer Anlage. Trotz
Terminen mitten in den Sommerferien platz-
ten die Teilnehmerfelder nahezu aus allen
Nähten. Gerade diese Art von Turnieren ist
bei Spielern aller Altersklassen äußerst be-
liebt, da hier mit zwei Matches an einem Tag
wertvolle Punkte für die eigene Leistungs-
klasse gesammelt werden können. Auch das
zum zweiten Mal ausgetragene Seniorentur-
nier im Oktober auf Sand bot tolle Matches
mit glücklichen Backnanger Siegern.

Abschließend möchte ich mich bei allen
Mannschaftsführern bedanken, die dieses
Jahr wieder zu einem reibungslosen Ablauf
und zu einer gelungenen Saison beigetra-
gen haben. Dies gilt natürlich auch für unsere
Trainer Uli Kirmse und Jiri Javorsky für ihren
Einsatz auf und neben dem Tennisplatz so -
wie allen fleißigen Helfern, die sich das Jahr
über mit viel Engagement um unsere tolle
Anlage kümmern.

Daher wünsche ich Ihnen weiterhin viel Spaß
beim Tennisspielen und einen guten Start in
das neue Tennisjahr 2015.

Mit sportlichen Grüßen
Ihr Stephan Fritz

Sportwart Stephan Fritz berichtet

Hotel Bitzer
Ihr Hotel der 3-Sterne-Kategorie in Backnang

Eugen-Adolff-Straße 29
71522 Backnang

Tel.: 07191 9633-5 · Fax: 07191 87636
Handy: 0163-3973796 oder 0160-1803881

E-Mail: hotel-bitzer@t-online.de
www.hotel-bitzer.de

Werner Kunitzky & Marion Bein
Inhaber



Es war, wie man so schön sagt, ein Start-/Ziel -
sieg. Ohne eine Niederlage hat die 1. Herren -
mannschaft den Aufstieg von der Oberliga in
die Württembergliga geschafft. Dabei sah am
Anfang alles etwas schwierig aus, zumindest
was die Aufstellungen der gegnerischen
Mannschaften anbelangt. Auch der Start war
etwas holprig. Nach einer 5:1-Führung ge -
gen den TC Rottweil, sprang nur ein 5:4-Sieg
heraus. Die zweite Begegnung war gegen
den TC Leonberg sehr dominant, 8:1 hieß es
am Ende. Dann kam die große Spielpause,
nach der das Derby gegen den TC Winnen-
den anstand. Nach einem 7:2-Sieg gegen

den Lokalrivalen ging es dann zum starken
TC Dettingen, was das erste Schlüsselspiel
zum Aufstieg war. Mit aller Anstrengung ge-
lang ein 5:4-Sieg und das Selbstbewusstsein
stieg, zumal der nächste Gegner der leich -
teste war. Der TA TV Vaihingen1 wurde deut-
lich und hochverdient mit 8:1 besiegt. Da zu
diesem Zeitpunkt bereits alle anderen Mann-
schaften schon mindestens einmal verloren
hatten, war klar – in dieser Saison muss der
Aufstieg her. Die zwei mit Abstand besten
Gegner standen jetzt noch auf dem Pro-
gramm. Der SV Leingarten bot seine beste
Mannschaft auf, die so auch kaum zu schla-
gen war. Mit äußerst viel Glück und extrem
viel Kampfgeist wurde der Gegner niederge-
rungen. Am Ende stand es 5:4 und die größte
Überraschung war, dass die TSG Herren1
bereits schon vor dem letzten Heimspiel auf-

Herren 1
Oberliga

Herren

gestiegen waren, da alle anderen Mann-
schaften, nach diesem Spieltag, zweimal
 verloren hatten.
Das letzte Spiel wurde jetzt nicht das wichtige
Aufstiegsspiel, sondern die Aufstiegsfeier,
umrahmt mit einem Punktspiel gegen die 
TA Böblingen. Der 8:1-Sieg war dann noch
ein schönes Aufstiegsgeschenk.
Die junge Backnanger Mannschaft spielte
eine tolle und konzentrierte Saison mit dem
Ergebnis, der Aufstieg in die Württembergliga
ist geschafft. Jetzt gilt es, sich in der höheren
Liga zu behaupten und wieder als harmoni-
sches Team aufzutreten.
Die Aufstiegsmannschaft spielte mit Ondrej
Vaculik, Gil Grund, Kay Bartmann,  Maxi mi lian
Hepp, Christopher Papadakis, Elmar König
und Michael Knödler.

HUK

Stehend von links: H.-U. Kirmse, Elmar König, Christopher Papadakis, Michael Knödler; 
sitzend von links: Gil Grund, Kay Bartmann, Maximilian Hepp

14 Herren 1

TABELLENSTAND

1 TSG Backnang Tennis 1
2 TC BW Rottweil 1897 1
3 TA SV Böblingen 1
4 TC Dettingen/Erms 1
5 TA SV Leingarten 1
6 TC Leonberg 1
7 TC Winnenden 1
8 TA TV Vaihingen 1

Ondrej Vaculik



Das Ziel war, die Klasse unbedingt zu halten.
Eine Aufgabe, die am Anfang recht einfach
erschien, da kurz vor Saisonbeginn der TSV
Crailsheim1 seine Mannschaft aus der Liga
zurückzog. Da es zwei Absteiger in der Gruppe
gab, stand Crailsheim somit schon fest. Jetzt
gab es regulär nur noch einen Absteiger in
der Gruppe. Das sollte doch machbar sein,
dachten sich die Backnanger Spieler. Es
folgte gleich eine herbe 1:8-Schlappe gegen
den späteren Aufsteiger – den TC Lauffen 2.
Die beiden nächsten Begegnungen waren
dann bereits die Schlüsselspiele zum Klas-
senerhalt. Ein äußerst knapper 5:4-Sieg zu-
hause gegen den TC Bad Mergentheim 1
brachte das TSG-Team auf den richtigen Weg.

Nach einer 5:1-Führung folgte ein verdienter
5:4-Sieg gegen den TK Bietigheim1 und der
Klassenerhalt war nahezu perfekt. Danach gab
es eine unnötige 4:5-Niederlage gegen den
STC Schwäbisch Hall1 und der TSV Kün zels -
au 1 bewies sich auch als stärkeres Team
und gewann mit 2:7. Um alle Zweifel zu be-
seitigen, sollte gegen den TC Ludwigsburg
noch ein Sieg her. So war es auch, ein 5:4-
Sieg brachte den ersehnten Klassenerhalt in
der Verbandsliga.
Die Mannschaft spielte mit Michael Knödler,
Thomas Fritz, Arthur Schweda, Tim Walker,
Moritz Beißwanger, Sebastian Kirmse, Georg
Votteler, Sebastian Baade, Jaco Fuchs und
Eryk Kümmerle.

HUK

Herren 2 15

Herren 2
Verbandsliga

TABELLENSTAND

1 TC Lauffen 2 
2 TC Ludwigsburg 1 
3 TA TSV Künzelsau 1 
4 TK Bietigheim 1 
5 TSG Backnang Tennis 2
6 STC Schwäbisch Hall 1 
7 TC RW Bad Mergentheim 1 
8 TA TSV Crailsheim 1

Von links: Sebastian Kirmse, Arthur Schweda, Thomas Fritz, Tim Walker, Moritz Beißwanger, Michael Knödler

Moritz Beißwanger

Maximilian Hepp und Kay Bartmann erfolgreich
Maximilian Hepp
• Newcomer of the Year in der Drury University 

(Auszeichnung unter allen Sportlern)
• Regional Champion college team 

(sechs Bundesstaaten)
• ITF-Future in Friedberg: Qualisieg 

(drei Siege gegen Spieler mit ATP-Ranking)

Kay Bartmann
• Verlor nur ein Spiel in der Oberliga 

an Position 3
• Hattrick: Drei Turniersiege in Folge

bei den Future-Turnieren in Murr



16 Herren 3 + 4

Herren 3
Bezirksliga

Herren 4
Kreisstaffel 1

TABELLENSTAND

1 STC Schwäbisch Hall 2 
2 TC Korb 1 
3 TEV R.W. Fellbach 2 
4 TA TV Oeffingen 2
5 TC Weiler zum Stein 1 
6 TSG Backnang Tennis 3
7 TV Hegnach 1

TABELLENSTAND

1 TC Waiblingen 4 
2 TA TSV Lippoldsweiler 1 
3 TSG Backnang Tennis 4
4 TV Hohenacker 1 
5 TC Weiler zum Stein 4 
6 TA SSV Steinach-Reichenbach 2 
7 TV Plüderhausen 2

Von links: Tobias Reichert, Kristof Schlegl, Sebastian Baade, Jaco Fuchs, Stefan Reichert, Daniel Ziegele

Von links: Lennart Gollnick, Maximilian Setzer, Eryk Kümmerle, Alexander Schierle

Für die Herren 3 begann die Verbandsrunde
als Bezirksliga-Neuling gleich gegen das
stärkste Team der Liga aus Schwäbisch Hall.
Trotz der sehr starken Leistungen hatte das
Team am Ende nicht das nötige Glück und
verlor äußerst knapp mit 4:5. Doch diese
 Niederlage motivierte die Mannschaft und
machte Hoffnung, dass man in der Bezirks -
liga mithalten kann, da Schwäbisch Hall am
Ende ohne Niederlage aufstieg.
Mit dieser Motivation ging die Backnanger
Mannschaft sehr gut aufgestellt in die nächs -

ten beiden Spiele und so konnten zwei sou-
veräne Siege gegen Hegnach (8:1) und Wei-
ler zum Stein (5:4) eingefahren werden.
Danach kam es leider zu einigen personellen
Problemen, sodass die TSG in den letzten
drei Spielen keine konkurrenzfähige Mann-
schaft stellen konnte.
So verlor man die letzten drei Partien alle
sehr hoch (2:7, 0:9, 1:8) und stieg damit un-
glücklich und unnötig aus der Bezirksliga
gleich wieder ab, da am Ende ein Punkt zum
Nicht-Abstieg fehlte. Nun muss die 3. Herren -

mannschaft im kommenden Sommer versu-
chen, den Wiederaufstieg in die Bezirksliga
zu erreichen.
Es spielten: Georg Votteler, Jaco Fuchs,
 Sebastian Baade, Alexander Verhufen, Steffen
Schlegl, Stefan Reichert, Daniel Ziegele, To-
bias Reichert, Kristof Schlegl, Marco Subirge,
Lennart Gollnick, Eryk Kümmerle, Tolga
Kap lan, Marko Markovic, Alexander Schierle,
Uwe Bartmann.

Daniel Ziegele

Die 4. Herrenmannschaft blickt auf eine or-
dentliche Saison zurück. Lange Zeit war der
Aufstieg zum Greifen nahe, doch am letzten
Spieltag gab es eine knappe Niederlage und
der Aufstieg wurde verpasst. Trotzdem hat die
Mannschaft bewiesen, dass sie durchaus mit
der Konkurrenz mithalten kann. Zum Einsatz
kamen Eryk Kümmerle, Lennart Gollnick,
Alexander Schierle, Maximilian Setzer und
Marko Markovic.

Maximilian Setzer



Anzeige 17

Engelmann & Weiss 
ist ein Unternehmen mit Sachverstand,
Kreativität und Kundenfreundlichkeit.

Deswegen sind wir seit fast 60 Jahren 
eines der führenden Finanz-Dienst leistungs -
 unternehmen im Rems-Murr-Kreis.

Das Beste ist aber: 
WIR SIND FÜR SIE DA!

Generalvertretung der Allianz
Engelmann & Weiss

Kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an.

Sie finden uns ganz leicht:
Sulzbacher Str. 197, 71522 Backnang

Unsere Bürozeiten:
Mo–Do: 8:30–12:00 + 14:00–17:00 Uhr
Fr: 8:30–14:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Wünsche verstehen – Lösungen bieten!



18 Herren 40/1

Herren 40/1
Regionalliga Südwest

TABELLENSTAND

1 TC Bad Vilbel 
2 TV 1846 Alzey 1 
3 TC Pfungstadt 
4 TC BW Bohlsbach 1 
5 TSG Backnang Tennis 1
6 BW Wiesbaden 
7 TC Rot-Weiß Alsweiler 1

Hinten von links: Teamchef Erich Noller, Thomas Breuninger, Jochen Lehn, Christoph Back, Jörg Bader; 
vorne von links: Michael Kocher, Jordi Vila-Vila

Die zurückliegende Saison geht wohl als eine
der schwierigsten in die 40er-Historie ein.
Geplagt von Verletzungspech und einem
„dünnen Kader“ traten wir gegen die besten
Teams aus Süddeutschland an. Der Abgang
von Martin Fortun nach Landau sowie die
schöpferische (modische?) Pause von Dr.
Markus Voss mussten erst einmal verkraftet
werden. Schon im Vorfeld kündigte sich also
an, dass „Enricos Wandertage“ dieses Jahr
deutlich länger ausfallen würden. 
Einem hart umkämpften 6:3-Auftaktsieg in
Bohlsbach mit dem Gewinn aller drei Dop-
pel, folgten zwei klare Niederlagen zuhause
gegen Alzey sowie auswärts beim späteren
Deutschen Mannschaftsmeister Bad Vilbel.
Eine Woche später folgte der „Pflichtsieg“
gegen den Aufsteiger aus Alsweiler. Dank

einer geschlossenen Mannschaftsleistung
konnten wir diese Aufgabe meistern und gin-
gen mit einer 2:2-Bilanz in die 5-wöchige
Pause. In dieser ließ sich unser „tapferer
Backi“ am Knie operieren und das große
 Zittern begann, ob es zeitlich für die letzten
beiden wichtigen Spiele reichen würde.
Beim vorletzten Auftritt in Pfungstadt stand
Backi dann aber pünktlich auf der Matte,
nicht ganz topfit, aber einsatzfähig, was
enorm wichtig war, da wir in diesem Spiel auf
Jochen Lehn verzichten mussten, der in der
Schweiz mit dem TC Hörnli Kreuzlingen den
Meistertitel bei den NLA-Herren 45+ errang.
Glück licherweise stand uns Jordi Vila-Vila
zur Verfügung und wir lieferten den  Hessen
einen harten Kampf, welchen wir aber sehr
unglücklich mit 4:5 verloren. Somit kam es

am letzten Spieltag zum Showdown in Back-
nang gegen BW Wiesbaden, die mit Taras
Beyko den Weltranglistenersten der Herren 45
aufboten. Mit feinem Händchen und stähler-
nen Nerven feierten wir einen 6:3-Sieg und
sicherten uns somit ein weiteres Jahr in der
höchsten Klasse Deutschlands.
Zum Einsatz kamen: Jordi Vila-Vila, Christoph
Back, Michael Kocher, Jochen Lehn, Tomas
Anzari, Jörg Bader, Thomas Breuninger,
Mark Podschadly und Dirk Junge.
Ganz herzlichen Dank an Marga und Erich
Noller, ohne deren Einsatz das Unternehmen
Herren 40 nicht funktionieren würde.
Jetzt heißt es über den Winter die Fitness-
und Ernährungspläne zu optimieren, damit
wir auch nächste Saison noch „kraftvoll zu-
beißen können“.

MK
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Herren 40/2
Kreisklasse 1

TABELLENSTAND

1 TA TB Beinstein 1 
2 TSG Backnang Tennis 2
3 TC Korb 2 
4 SPG Auenwald/Lippoldsweiler 2 
5 TC Großheppach 1 
6 TC Weinstadt-Endersbach 2

Von links: Thomas Weste, Thilo Heinzelmann, Dirk Junge, Uwe Bartmann, Detlef Wolf, Alexander Geibel

Durch den schönen April konnten wir eine
gute Basis für das erste Spiel gegen den TC
Großheppach1 aufbauen, das wir ungefähr-
det 1:8 gewannen. Das Spiel gegen den er-
satzgeschwächten TC Korb 2 gewannen wir
7:2. Das Entscheidungsspiel gegen den TA TB
Beinstein1, den jetzigen Meister in der Gruppe,
verloren wir knapp mit 4:5. Die  weiteren Spiele
gegen SPG Auenwald/Lippoldsweiler 2 ge-
wannen wir verdient mit 8:1 und unser letz-
tes Spiel gegen TC Weinstadt/Endersbach 2
wurde 9:0 gewonnen. Somit haben wir die

Saison mit dem souveränen zweiten Platz
be endet, mit dem besten Satz- und Punkte-
verhältnis in der Gruppe!
Insgesamt haben wir als Mannschaft sehr
gut harmoniert und fühlen uns stark für die
nächste Saison.

Für die Herren 40/2 spielten: Alex Geibel,
Thomas Weste, Thilo Heinzelmann, Dr. Hans-
 Albrecht Scheuber, Uwe Bartmann, Dirk Junge,
Reinhard Gollnick, Stephan  Leuwer, Detlef
Wolf und als Ersatzmann  Alfred Wichmann.

Thomas Weste



20 Anzeige



Herren 50/1 21

Herren 50/1
Regionalliga Südwest

TABELLENSTAND

1 TC SW im ASV Landau 1
2 TC Wolfsberg Pforzheim 1
3 TK GW Mannheim 1
4 TC BW Bad Ems1
5 TSG Backnang Tennis 1
6 TVH Rüsselsheim
7 Cannstatter TC 1

Von links: Uwe Grund, Rolf Henning, Peter Hudelmaier, Bodo Schäftlmeier, Gerald Keles, Hans-Ulrich Kirmse;
kniend von links: Thomas Renz, Dusan Kulhaj

Es war eine sehr schwierige Saison mit vie-
len Höhen und Tiefen, am Ende aber stand
der Klassenerhalt in der höchsten deutschen
Spielklasse fest.
Bedingt durch die Krankheit von Dusan Kul-
haj, stand das erste Punktspiel unter keinen
guten Vorzeichen. Es gab auch gleich zuhause
eine 2:7-Niederlage gegen den TC Bad Ems,
doch mit Dusan Kulhaj und einem etwas
schwächeren Gegner, dem TVH Rüsselsheim,
folgte gleich die Wende mit einem 7:2-Sieg.
In Mannheim mussten die TSG Herren 50/1
wieder auf Dusan Kulhaj verzichten und das
gegen einen Gegner in Bestbesetzung. Das
Ergebnis war das gleiche wie gegen Bad
Ems, 2:7. Der nächste Gegner war der TC
Pforzheim, der etwas glücklich mit 5:4 be-
siegt wurde. Somit war der Klassenerhalt in
greifbare Nähe gerückt, zumal es in Landau,
gegen den ambitionierten Gruppensieger,
nicht viel zu holen gab, da bisher auch alle
Gruppengegner deutlich verloren hatten. Am
Ende war es nur eine 3:6-Niederlage, die aber
nicht viel nützte, da das letzte Spiel gegen den

Cannstatter TC gewonnen werden musste,
um nicht abzusteigen.
Nach den Einzeln stand es 3:3 und die Dop-
pel der Cannstatter waren gefürchtet. Durch
eine gelungene Doppelaufstellung konnten
am Ende noch zwei Doppel gewonnen und
der Klassenerhalt gesichert werden.
Es war eine sehr verrückte Saison, am Ende
stiegen Cannstatt und Rüsselsheim ab und
vier Mannschaften hatten ein ausgeglichenes
Punktekonto von 3:3 und ein ausgeglichenes
Matchpunktekonto von 24:30. Der Gruppen-
zweite, der TC Wolfsberg Pforzheim, hatte
nur ein etwas besseres Satzverhältnis.
Eine ausgeglichene Gruppe mit einem klaren
Gruppensieger, dem TC Landau, der auch
Deutscher Mannschaftsmeister wurde.

Die Backnanger Herren 50/1 spielten mit
Dusan Kulhaj, Thomas Renz, Bodo Schäftl -
meier, Uwe Grund, Hans-Ulrich Kirmse, Rolf
Henning, Peter Hudelmaier und Gerald Keles.

HUK
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Herren 50/2
Bezirksklasse 2

TABELLENSTAND

1 TC Weinstadt-Endersbach 1 
2 TC Aspach 1 
3 TA TV Oeffingen 1 
4 TA SV Tüngental 1
5 TEV R.W. Fellbach 2 
6 TSG Backnang Tennis 2
7 TA SpVgg Unterrot 1

Von links: Gregor Serve, Frieder Haas, Torsten Schütze, Günther Widmann, Andreas Szillus, Uwe VinconMartin Sorg Erwin Junge

Diese Saison war eine lange Saison, sowohl
zeitlich als auch von den Entfernungen. Wir
hatten sieben Mannschaften in der Gruppe,
6 Spiele, und so ging die Saison bis Ende
Juli. Ebenso standen weite Anfahrten bis an
alle Grenzen des Bezirkes auf der Tagesord-
nung: Es ging von Fellbach bis nach Unterrot
und Tüngental (hinter Schwäbisch Gmünd)
und wir bekamen so noch etwas Unterricht in
Heimatkunde, Orte, in die wir sonst wohl nie
gekommen wären. Dort (besonders in Tün-
gental, einem kleinen Verein mit nur zwei
Plätzen) wurden wir aber herzlich aufge-

nommen und verpflegt. Spielerisch hatten
wir viele harte umkämpfte Matches zu absol-
vieren, bei denen der Erfolg sich so manches
Mal nicht einstellen wollte und wir mussten
etliche Spiele äußerst knapp (zum Teil im Tie-
Break) dem Gegner überlassen. Zwar been-
deten wir diese Saison nicht sieglos, es wäre
mit etwas Glück aber mehr drin gewesen.
Neben diesen Missgeschicken kam das Ver-
letzungspech hinzu, Bernd und Charly fielen
die komplette Saison aus, weitere zeitweise.
Ein Dank hier an Peter Schöder, der kurzent-
schlossen einsprang für die Verletzten.

Trotz alledem war die Stimmung in der
Mannschaft klasse, auf und neben dem
Platz. Und auch bei unseren sonstigen Un-
ternehmungen wie Weihnachtsfeier und Sai-
sonabschlusstour im Remstal war die Stim-
mung groß.
Wir freuen uns schon auf die nächste Saison.
Die Mannschaft: Andreas Szillus, Martin
Sorg, Gregor Serve, Günther Widmann, Frie-
der Haas, Frieder Haar, Uwe Vincon, Erwin
Junge, Torsten Schütze; verletzt: Bernd
Grau, Charly Kurtasi.

Torsten Schütze
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Herren 55
Bezirksoberliga

TABELLENSTAND

1 TSG Backnang Tennis 1 
2 TV Plüderhausen 1 
3 TA TV Steinheim 1904 1 
4 TA VFB Jagstheim 1
5 TC RW Winterbach 1 
6 TA TV Neuler 1

Von links: Jiri Javorsky, Martin Fuchs, Dr. Ingolf P. Hoellen, Jürgen Mroch, Alfred Wichmann, Erhard Holub,
Eckhard Zirkler, Dieter Kaiser; sitzend von links: Dr. Claus Kübler, Stefan Kirmse

Der Aufschlag kommt mit voller Wucht,
eine Rückhand die ihresgleichen sucht.

Ob Volley, Lob oder Schmetterball,
der Spieler trifft in jedem Fall.

Gerade hat das Spiel begonnen,
schon hebt er die Hand, er hat gewonnen.

Die Zuschauer rätseln wie besessen:
„Was hat der Kerl denn nur gegessen?“

Es war kein Doping, das gibt nur Ärger,
es war ein Brot von …

Der Aufstieg, das war wieder unser Ziel für die
Saison 2014. Dieses Ziel haben wir erreicht
und spielen nun in der Verbandsliga!!!
Durch klare Siege gegen Steinheim (8:1),
Winterbach (7:2), Neuler (9:0) und Jagstheim
(7:2) konnten wir den Aufstieg leicht errei-
chen. Die einzige schwierige Partie war
gegen Plüderhausen. Hier lagen wir nach den
Einzeln bereits 2:4 zurück, konnten jedoch
drei Doppel gewinnen, so dass wir mit einem
5:4-Sieg dieses Spiel beenden konnten.
Da Dr. Claus Kübler und Eckard Zirkler durch
Verletzungen die ganze Saison ausfielen, gilt
ein besonderer Dank unseren Ersatzspielern

Fritz Umgelter und Peter Thiel. Ein weiterer
Dank geht an Jiri Javorksy, der durch die
Doppelbelastung als Damen-Mannschafts-
führer uns trotzdem zur Seite stand und zum
Erfolg beigetragen hat.
Erwähnenswert sind auch noch Erhard Holub
und Jürgen Mroch, die alle Einzel und Doppel
gewannen. Klasse Jungs, weiter so!

Die Herren 55 traten in diesem Jahr mit fol-
gender Aufstellung an: Jiri Javorsky, Stefan
Kirmse, Alfred Wichmann, Jürgen Mroch, 
Dr. Claus Kübler, Martin Fuchs, Erhard Holub,
Eckard Zirkler, Dr. Ingolf Hoellen und Dieter
Kaiser. 

Alfred Wichmann



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Volksbank
Backnang eG

Service-Nr. 07191 802-0
Telefax 07191 802-198

info@volksbank-backnang.de
www.volksbank-backnang.de

Spiel, Satz und Sieg.
Um die eigenen Ziele zu erreichen braucht man ein solides Fundament. 
Deshalb bauen wir auf genossenschaftliche Werte wie Fairness und Solidarität.

Wie können wir Ihren Antrieb unterstützen? 
Sprechen Sie uns an.  

» Kleiner Ball – 
großer Sport! «
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Herren 60/1
Südwestliga-Süd

TABELLENSTAND

1 TC GW Emmendingen 1 
2 TSG Backnang Tennis 1
3 ETV Nürtingen 1 
4 TC Wendlingen/Neckar 1 
5 Karlsruher ETV 1
6 TA TV Vaihingen 1 
7 TC SW Neckarau 1

Von links: Emil Belsak, Jakob Walter, Bernd Wichmann, Olaf Rempel, Wolfgang Röck, Georg Pertschi

Eine überragende Saison, die am Ende mit
dem 2. Platz belohnt wurde, erspielten sich
die Herren 60/1 in diesem Jahr.
Den Auftakt gegen Angstgegner Wendlingen
konnte unser Team souverän mit 6:3 (4:2
nach den Einzeln) für sich entscheiden. Das
erste Auswärtsspiel in Mannheim-Neckarau
stellte uns vor keinerlei Probleme. Ein 9:0 mit
nur einem verlorenen Satz zeugte von unse-
rer Überlegenheit.
Auch der Neuling aus Vaihingen/Enz war für
unsere Mannschaft kein echter Prüfstein.
Endstand 8:1 (5:1 nach den Einzeln).
Erstmals richtig ernst wurde es in Karlsruhe
auf der schönen Anlage des dortigen ETV.
Nach einem Zwischenstand von 3:3, Emil
Belsak , Olaf Rempel und Jakob Walter sorg-
ten für die Backnanger Einzelpunkte, gab es
am Ende einen knappen 5:4-Erfolg, zu dem

die Doppel Belsak/Röck und Pertschi/Walter
beitrugen.
Nach diesen vier Siegen war klar, dass es nur
noch um die Plätze eins bis drei für uns ging. 
Im Heimspiel gegen einen weiteren Angst-
gegner, den ETV Nürtingen, wurden dann die
Weichen für ein „Endspiel“ in Emmendingen
gestellt. Gegen die „kroatische Auswahl“ gab
es wieder einen knappen 5:4-Erfolg (3:3 nach
den Einzeln). Dabei war vor allem der Sieg
unserer Nr.1 Emil Belsak gegen den Kroaten
Bruno Miletic (13:11 im Match-Tiebreak) von
vorentscheidender Bedeutung. Am Ende
 bescherten uns das Doppel Pertschi/Walter
und vor allem das großartig auftrumpfende
3.Doppel Röck/Fischer die entscheidenden
Punkte zum Sieg.
Der letzte Spieltag in Emmendingen. Vor
einer großen Zuschauerkulisse war an die-

sem Tag alles möglich. 3:3 stand es nach
den Einzeln, aber auch ein 5:1 für unsere
Backnanger wäre möglich gewesen. Emil
Belsak musste nach dem ersten Satz beim
Stande von 5:7 von Krämpfen geplagt auf-
geben. Georg Pertschi verlor mit viel Pech
und einigem „Zutun“ seines Gegners unglück -
lich mit 5:7, 5:7. Die Backnanger Einzelpunkte
hatten Olaf Rempel, Jakob Walter und Wolf-
gang Röck erspielt. In den abschließenden
Doppeln waren dann die Emmendinger die
Besseren. Lediglich Pertschi/Röck gewannen,
so dass der 5:4-Sieg für die Gastgeber fest
stand.
Im Backnanger Lager überwog trotz dieser
Niederlage die Freude über eine gelungene
großartige Saison.

Erich Noller
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Herren 60/2
Bezirksoberliga

TABELLENSTAND

1 TC Rosengarten 1 
2 SPG Auenwald/Lippoldsweiler 1 
3 TSG Backnang Tennis 2
4 TV TC Murrhardt 1 
5 TG Spvgg Satteldorf 1

Stehend von links: Michael Blumenstein, Wolfgang Fochler, Alfred Stöckle, H.G. Haller, Klaus Lindner; 
kniend von links: Dr. Gerhard Ketterer, Peter Kammerer

Für die Herren 60/2 gab es in diesem Som-
mer zwei Heimspiele mit Gästen aus dem
Jagst/Kocher-Bereich und zwei Auswärts-
derbys gegen Murrhardt und Lippoldsweiler.
Gleich das erste Heimspiel gegen Satteldorf
stand unter keinem guten Stern: das Ender-
gebnis 2:7 spiegelte nicht die engen Mat-
ches mit vielen Tiebreaks wider, die über-
wiegend gegen uns verliefen. Die Mann-
schaftsehre bei den Einzeln rettete Stöckle
mit einem Zittersieg 13:11 im Match-Tiebreak,
bei den Doppeln waren es Haller/Lindner
mit einem klaren 6:2 und 6:0.
Im zweiten Spiel auswärts gegen Lippolds-
weiler sorgten Fochler, Stöckle und Kamme-
rer für einen 3:3-Gleichstand nach den Ein-
zeln, unsere sonstige Doppelstärke griff dies-
mal nicht, nur Umgelter/Kammerer konnten
noch mit einem Doppelsieg das Endergeb-
nis auf 5:4 schönen.
Im dritten Spiel gegen Murrhardt ging es nun
darum durch einen Sieg das Tabellenende
abzugeben. Mit Thiel an Nr.1 und Mroch an

Nr. 2 sollte das gelingen. So gingen auch fünf
von sechs Einzeln an Backnang, die Doppel -
siege Thiel/Mroch und Blumenstein/Lindner
führten zum passablen Endstand von 2:7.
Gegen Rosengarten zuhause galt es nun den
angestrebten Mittelplatz in der Tabelle zu er-
spielen. Hierzu steuerten Parplies, Fochler,
Kammerer und Stöckle ihre Einzelsiege bei,
letzterer mit einem glücklichen 14:12-Match-
Tiebreak. Auch bei Umgelter/Kammerer
wurde es im Doppel nach anfänglicher Über-
legenheit eng, der 2. Satz ging verloren und
im Tiebreak reichten zwei winzige Pünktchen
noch zum 11:9. Mit einem 6:3-Gesamtsieg
verabschiedeten wir uns aus der Runde.
Der fünfte Spieltag würde ohne unser Bei-
sein (5er-Gruppe) über Platz 2, 3 oder 4 für
Backnang entscheiden, mit dem Auf- oder

Abstieg hatten wir nichts mehr zu tun. Es
wurde ein Mittelplatz 3, punkt- und match-
gleich mit Lippoldsweiler, die uns nur um
einen Satz überlegen waren.
So oder so ähnlich könnte auch eine Saison
2015 wieder aussehen, in der wir sicher
noch ein Jahr in der Altersgruppe 60 spielen
werden.
Unser Dank gilt auch dieses Jahr wieder un-
seren 65er-Legionären Fritz Umgelter, Peter
Thiel und Holger Parplies und wir werden
uns weiterhin um Jürgen Mroch und Helmut
Fischer bemühen, die unserer Mannschafts-
struktur sehr gut anstünden.
Viel Spaß für die Hallensaison 2014/2015
und kommt gesund über den Winter!

Peter Kammerer
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Herren 65
Oberligastaffel

TABELLENSTAND

1 TC Waiblingen 1 
2 TC Kornwestheim 1 
3 TA SV Leingarten 1 
4 Rielingshäuser-TC-Marbach 1 
5 TSG Backnang Tennis 1
6 TC Schwaigern 1

Stehend von links: Holger Parplies, Peter Thiel, Fritz Umgelter, Kurt Noller, Heinz Hörauf, Hans Neidthardt

Die Spielsaison Sommer 2014 verlief für die
Herren 65 in der Oberligastaffel unerfreulich.
Die Mannschaften schienen zunächst, was
die Spielstärke anbelangt, ausgeglichen zu
sein, der Ausgang war völlig offen. Letztend-
lich belegte unser Team jedoch nur den fünf-
ten Platz in der Gruppe, die aus sechs Mann-
schaften bestand. Das bedeutete den Ab-
stieg. Das Glück war diesmal nicht auf
unserer Seite.

Der kommenden Spielsaison sehen wir posi-
tiv entgegen. Dabei vertrauen wir auf unse-
ren Zusammenhalt und unsere Leistungs-
fähigkeit.
Wir wünschen uns allen beste Gesundheit
sowie weiterhin viel Spaß und Freude an den
Spielen und außerhalb des Tenniscourts.

Heinz Hörauf

Über die folgenden Jahre nach dem Tod meines Vaters 
entwickelte sich für mich ein Traum:

“Ein Bestattungshaus zu gründen, 
in dem man sich geborgen fühlt.”

In dem man in einem sicheren, liebevollen Rahmen 
Abschied nehmen kann, in dem man sich verstanden und, 
trotz des enormen Verlustes, zu Hause fühlt.
Eine Umgebung zu gestalten, in der Sie gut Abschied 
nehmen können, ist unser Anliegen. Das bedeutet für uns, 
dass wir uns für unsere Kunden einsetzen, Dienstleistungen 
anbieten, die gebraucht aber oft nicht erwartet werden, und 
für unsere Kunden rund um die Uhr da zu sein.

Im Trauerfall nicht allein gelassen

BESTATTUNGSHAUS
ZUR RUHE Eine Marke der 

Charlotte Klinghoffer GmbH

Tag & Nacht 

Backnang
Aspacher Straße 70 

(0 71 91) 733 234
Weitere
Beratungsräume:

Unterweissach
Großaspach 
Murrhardt

Herzlichst Ihre
Charlotte Klinghoffer
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Wir sind wieder zurück!
Nachdem unsere letzten Jahre in der Ver-
bandsrunde eher weniger erfolgreich verlau-
fen sind, haben wir es wieder geschafft! Die-
ses Jahr hatten wir nicht mit Pech zu kämpfen,
sondern unsere Leistungen wurden belohnt.
Unsere ersten Spieltage verliefen alle ergeb-
nisreich und wir konnten uns einen vorderen
Tabellenplatz sichern. Der vierte Spieltag war
somit entscheidend, denn die TA TSV Bietig -
heim strebte ebenfalls den Aufstieg an. Es
war abzusehen, dass es eine enge Partie
geben wird und so trat es auch ein: 3:3 stand
es nach den Einzeln. Unser Trainer Jiri bewies
ein glückliches Händchen bei der Doppel -
aufstellung und wir konnten alle drei Doppel,
wenn auch knapp, für uns entscheiden.

Damen 1
Verbandsliga

Damen

Schlussendlich konnten wir uns den ersten
Tabellenplatz sichern und feierten anschlie -
ßend unseren Aufstieg in die Oberliga, inklu-
sive der Pflichtaufgabe, in den Teich zu gehen.
Zum Einsatz gekommen sind: 
Elisaveta Bär, Viktoria Gogol, Anastasia Gros-
heva,  Fabienne Vincon, Svea Zuber, Carina
Ziegele, Pamela Hanselmann, Linda Hansel-
mann und Martina Hofer.
Ein besonderer Dank geht an unseren Trainer
Jiri, der uns immer mit Rat und Tat zur Seite
stand. Außerdem bedanke ich mich bei allen
Zuschauern, die uns tatkräftig unterstützten.
Somit heißt es im nächsten Jahr: Klassen -
erhalt in der Oberliga!

Fabienne Vincon

Von links: Pamela Hanselmann, Fabienne Vincon, Lisa Bär, Viktoria Gogol, Carina Ziegele, Svea Zuber

TABELLENSTAND

1 TSG Backnang Tennis 1
2 TA TSV Bietigheim 1
3 SPG Bad Mergentheim/Wachbach 1
4 TC Bad Friedrichshall 1
5 TC Oberstenfeld 1
6 TEV R.W. Fellbach 2
7 TC Heilbronn am Trappensee 1
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Am Anfang der Saison standen sehr viele
Spielerinnen dieser Mannschaft zur Verfü-
gung, das änderte sich aber nach ein paar
Wochen mit verschiedensten Problemen
und Anliegen ziemlich schnell. Bei der ersten
Begegnung in Oeffingen konnte man voll-
zählig antreten, aber gewonnen hat der stär-
kere Gegner. Auch bei der zweiten Begeg-
nung war das Team komplett und konnte die-
ses Mal gegen den TC Schmiden gewinnen.
Danach trat die Mannschaft nie mehr kom-
plett an und tat sich ersatzgeschwächt rich-
tig schwer. Die Begegnungen gegen die TA
TV Hegnach und gegen den TC Winnenden

2 wurden deutlich verloren. Nur noch beim
letzten Spiel behielt man mit 6:3 bei der TA
TSV Oberbrüden die Oberhand und schaffte
somit den Klassenerhalt. 
Mitgespielt hatten über die ganze Sommer-
saison verteilt sage und schreibe 12 Spiele-
rinnen! Linda Hanselmann, Viviane Gabelin,
Franziska Fechter, Lara Junge, Martina
Hofer, Julia Heckelmann, Lena Bartmann,
Melinda Betz, Vanessa Schierle, Alina Wein-
gärtner, Sarah Hoffmann und Klara Fechter.

Jiri Javorsky

Von links: Vanessa Schierle, Sarah Hoffmann, Melinda Betz, Franziska Fechter, Klara Fechter

Damen 2
Bezirksklasse 1

TABELLENSTAND

1 TC Winnenden 2
2 TA TV Oeffingen 1
3 TV Hegnach 1
4 TSG Backnang Tennis 2
5 TA TSV Schmiden 1
6 TA TSV Oberbrüden 1

Franziska Fechter
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Damen 40
Bezirksklasse 2

TABELLENSTAND

1 TA TSV Schlechtbach 1 
2 TSG Backnang Tennis 1
3 TEV R.W. Fellbach 2 
4 TA TV Oeffingen 1
5 TC Großheppach 1

Von links: Sonia Fuchs, Kerstin Kirmse, Outi Abraham, Margot Strauß, Francoise Schöder, Simone Heinzelmann

Unsere 1. Saison lief sehr, sehr gut. Trotz ei-
niger Verletzungen und daraus resultieren-
den Ausfälle von Spielerinnen, haben wir
jeden Spieltag mit einer super Truppe spie-
len können.
Mitgespielt haben Francoise Schöder, Kerstin
Kirmse, Sonia Fuchs, Sandra Spingler, Sanna
D’Amicis, Simone Heinzelmann, Karin Hörger,
Margot Strauß, die bei uns als Ersatzspielerin
gemeldet war, und Outi Abraham. Wir sind
richtig toll zu einer Mannschaft zusammen
gewachsen. Leider konnten Catja Rinnert,
Anne Sanzenbacher, Sylvia Fleischmann und
Petra Junge uns in dieser Saison nicht hel-
fen. Ich hoffe, dass es nächsten Sommer
 wieder anders aussieht.
Wir hatten insgesamt vier Spieltage. Leider
hat das Wetter kein einziges Mal so richtig
mitgespielt. Beim ersten Spieltag hatten wir
Hagelschauer und einen stürmischen Wind
zu überlisten. Der 2. Spieltag, auch daheim,
war sehr kalt und regnerisch. Beim 3. Spieltag
in Oeffingen wurden wir wieder von Regen-
schauern geplagt und beim letzten Spieltag
in Schlechtbach kamen wir das erste Mal im

ganzen Sommer so richtig zum Schwitzen.
Es war extrem schwül und heiß. Die drei ers -
ten Spieltage entschieden wir für uns. Den
ersten gegen TC Großheppach überragend
mit 7:2. Der zweite und dritte Spieltag waren
sehr eng, aber wir bezwangen TEV R.W. Fell-
bach 2 und TA TV Oeffingen jeweils 5:4.
Der letzte Spieltag sollte dann die Entschei-
dung bringen über den eventuellen, extrem
überraschenden Aufstieg. Wir wussten je-
doch, dass die Schlechtbacherinnen sehr
stark sind. Und den letzten Spieltag haben
wir eindeutig verloren, obwohl die Spiele
sehr spannend waren. Endergebnis war 8:1
für TA TSV Schlechtbach. Wir gratulieren der
Mannschaft für den Aufstieg in die nächst
höhere Spielklasse.
Wir greifen nächstes Jahr wieder an und
 freuen uns schon sehr auf die kommenden
netten Begegnungen. Im Winter wird fleißig
trainiert und miteinander gelacht.
Danke Mädels! Es hat sehr viel Spaß ge-
macht mit euch!

Mannschaftsführerin Outi Abraham



34 Damen 50

Damen 50
Verbandsliga

TABELLENSTAND

1 TC Bartholomä 1 
2 TC Schorndorf 1902 1 
3 TSG Backnang Tennis 1
4 TC Weinstadt-Endersbach 1 
5 TC Urbach 1 
6 TA Heidenheimer SB 1 
7 TC B.-W. Eislingen 1

Stehend von links: Heidrun Szillus, Sylvia Steiner, Angelika Kern, Sandra Schäfer, Renate Kachel, Renate  Hörauf,
Katherina Serve; kniend von links: Gisela Rapp, Renate Blumenstein, Ingrid Frank

Die Damen 50 haben die Feuertaufe in der
Verbandsliga bravourös bestanden.
Sie haben sich weder von der Spielstärke der
Konkurrenz noch von dem erweiterten Wir-
kungskreis, sprich weitere Wege, beein-
drucken lassen und haben die neuen Her-
ausforderungen mutig und selbstbewusst
gemeistert.
Am Ende der Verbandsrunde belegte das
TSG-Team mit 4:2 Punkten einen sicheren
3. Platz in der aus sieben Mannschaften be-
stehenden Gruppe. Der Unterschied zu dem

zweitplatzierten TC Schorndorf 1 bestand
ledig lich darin, dass die Backnangerinnen
bei gleicher Punktzahl nur drei Matches
 weniger auf ihrem Konto aufweisen konnten.
Und, beim direkten Vergleich, haben die
Backnangerinnen die Schorndorferinnen so -
gar auf deren eigenen Plätzen mit 5:4 Punk-
ten in den Schatten gestellt.
Es ist ebenso bemerkenswert, dass bis zum
Schluss der Spielrunde für die Backnange-
rinnen eine reelle Chance bestand, die Ta-
bellenspitze zu erobern. Nur mit sehr viel

Glück konnte der TC Bartholomä als Heim -
mannschaft in einer spannenden, heftig um-
kämpften Begegnung, die TSG-Damen mit
5:4 besiegen und den ersten Platz in der
Gruppe an sich bringen.
Wir danken allen Spielerinnen für ihren en-
gagierten, erfolgreichen Einsatz und wün-
schen uns allen weiterhin beste Gesundheit
und viel Spaß und Freude am Tennisspiel
sowie außerhalb des Tenniscourts.

Renate Hörauf
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Trainingslager 2015
Gardasee – Pieve di Tremosine (Limone)

Teilnehmer: Leistungsspieler/innen und 
alle Mitglieder der TSG Backnang

Leitung: Hans-Ulrich Kirmse 

Wann: 30. Mai bis 6. Juni 2015

Wo: Gardasee – Pieve di Tremosine
Residence delle Rose

Leistungen: Appartement, DZ, EZ

Training: Leistungstraining 
Gruppentraining 
Einzeltraining
Freies Training/Spielen

Anreise: Wird von den Teilnehmern selber 
organisiert (Fahrgemeinschaften)

Kosten: Preise auf Anfrage

Anmeldung: Hans-Ulrich Kirmse 
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und Jiri Javorsky sowie ihre Mentoren und
Fotograf Michael Blumenstein, unseren Spon -
soren und allen Freunden des Jugendtennis.

Besonders hervorheben möchte ich noch die
vielen Neuzugänge im Bereich der Jugend
und der Erwachsenen. Nächstes Jahr möch-
ten wir nach sehr langer Zeit wieder eine
Hobby-Herrenmannschaft gründen und ih nen
im ersten Jahr viel Spaß wünschen.

Last but not least, möchte ich allen schöne
Weihnachten und einen guten Rutsch sowie
einen guten Start ins neue Jahr wünschen.

Eure
Linda Hanselmann

Bericht Jugendwartin 37

Liebe Jugendliche, Eltern und Tennisfreunde,

in der Sommersaison 2014 waren unsere
Jugend spieler sehr aktiv und haben uns mit
vielen interessanten Spielen begeistert. Es
waren 13 Jugendmannschaften im Alter von
6 bis 18 Jahren daran beteilitgt und sorgten
für viele tolle und interessante Spiele auf un-
serer schönen Anlage.

In der nächsten Saison ist unser Ziel wieder
mindestens genauso viele Mannschaften
melden zu können wie dieses Jahr. In der
laufenden Saison konnten wir sehr viele en-
gagierte und bereitwillige Jugendliche spielen
sehen. Diesen möchten wir in der nächs ten
Saison wieder eine leistungsstarke Mann -
schaft bieten können.

Auch weiterhin sind wir auf Hilfe in allen Be-
reichen angewiesen. Wir freuen uns schon jetzt
auf jede Hilfe, welche unsere Jugendarbeit
mit neuen Ideen und viel Input unterstützt.

Vielen Dank an alle Mannschaftsführer und
fleißigen Helfer sowie Eltern und so weiter.
Vielen Dank auch an unsere Trainer Uli Kirmse

Kooperation Schule – Verein
Die kooperierenden Schulen sind Taus-,
Plaisir-, Maubach-, Mörike-, Tal-, Schiller-
und Grundschule Sachsenweiler sowie die
Kooperation mit dem Heimkindergarten.

Jugendwartin Linda Hanselmann berichtet



In der zweithöchsten Spielklasse – der Ver-
bandsliga – hatten die TSG Junioren keine
leichte Aufgabe. Es galt, die Klasse zu halten,
um auch weiterhin für die Zukunft leistungs-
orientiert aufgestellt zu sein. Da es nur drei
Spiele in der Gruppe gab und dann die Auf-
stiegs- oder Abstiegsrunde folgte, war jeder
Sieg extrem wichtig. Der Grundstein zum
Klassenerhalt wurde dann auch gleich in der
ersten Begegnung gegen den STC Schwä-
bisch Hall 1 gelegt. Ein wichtiger 6:3-Erfolg
war das Ergebnis. Gegen den TC Dettingen 1
gab es nichts zu holen, eine klare 2:7-Nieder -
lage war die Folge. Auch gegen den hoch
 favorisierten TV Reutlingen1 mussten die
TSG Junioren den Kürzeren ziehen und ver-
loren mit 3:6. Jetzt ging es mit einem Sieg in
der Tasche in die Abstiegsrunde. Der erste
Gegner war der TC Tübingen 1 und hier war
das Glück auf der Seite der Backnanger. Ein

Junioren 1
Verbandsliga

Jugend

äußerst knappes 5:4, das gleichzeitig den
Klassenerhalt und den Abstieg der Tübinger
bedeutete. Das letzte Spiel ging mit 3:6 an
den TC Waiblingen verloren.

Die Junioren 1 spielten mit Kay Bartmann,
Filip Kratochvila, Steffen Schlegl, Tobias
 Reichert, Robin Schlichenmaier, Nico Jeck,
Eryk Kümmerle und Lennart Gollnick.

HUK

Von links: Steffen Schlegl, Kay Bartmann, Tobias Reichert, Robin Schlichenmaier, Nico Jeck, Lennart GollnickNico Jeck

38 Junioren 1

TABELLENSTAND

1 TV Reutlingen 1 
2 TC Dettingen/Erms 1 
3 TSG Backnang Tennis 1
4 STC Schwäbisch Hall 1

ABSTIEGSRUNDE

1 TC Waiblingen 1 
2 TSG Backnang Tennis 1 
3 STC Schwäbisch Hall 1 
4 TC Tübingen 1



Bedingt durch die Zusammenlegung der
 Bezirke, spielten die TSG Junioren 2 in der
höheren Bezirksliga. Dort waren sie aber lei-
der etwas überfordert. Von fünf Punktspielen
gab es nur einen Sieg, der allerdings auch
mit 9:0 gegen den TV Buocher Höhe sehr
hoch ausfiel. Niederlagen gab es gegen den
TC RW Winterbach mit 4:5, den TV Birk-
mannsweiler 2 mit 3:6, den TV Oeffingen 1

mit 1:8 und den TEV Fellbach 1 mit 0:9.
Somit war der Abstieg in die Bezirksklasse 1
eine klare Angelegenheit.

Die Junioren 2 spielten mit Nico Jeck, Eryk
Kümmerle, Lennart Gollnick, Johannes Hepp,
Jannis Griem, Laurin Weller, Dominik Schwei -
zer und Marko Markovic.

HUK

Von links: Johannes Hepp, Laurin Weller, Eryk Kümmerle, Dominik Schweizer, Nico Jeck, Lennart Gollnick

Junioren 2 39

Junioren 2
Bezirksliga

TABELLENSTAND

1 TEV R.W. Fellbach 1 
2 TA TV Oeffingen 1 
3 TC RW Winterbach 1 
4 TV Birkmannsweiler 2 
5 TSG Backnang Tennis 2
6 TV Buocher-Höhe 1

Johannes Hepp



40 Knaben 1+2

Knaben 1
Bezirksstaffel 1

Knaben 2
Kreisstaffel 2

TABELLENSTAND

1 TC Waiblingen 2 
2 SPG Weinstadt Jugend 1 
3 TC Waiblingen 3 
4 TV Birkmannsweiler 2 
5 TSG Backnang Tennis 1
6 TCR Beutelsbach 1

TABELLENSTAND

1 TC Weiler zum Stein 1 
2 TC Burgstetten 1 
3 TA TSV Oberbrüden 2 
4 TSG Backnang Tennis 2
5 TA TV Bittenfeld 1
6 TA TSV Neustadt 2 
7 SV Unterweissach 1976 eV 1

Von links: Felix Schaal, David Fuhrmann, Alexander Wildermuth, Tobias Beyerlein

Von links: Jannis Griem, Marko Markovic, Adrian Kaldi, Noah Heeb

Nur denkbar knapp haben sich die TSG Kna-
ben 1 in der Bezirksstaffel 1 halten können.
Das erste Spiel gegen den TCR Beutelsbach 1
war die entscheidende Begegnung. Die Back -
nanger Knaben gewannen äußerst knapp
und etwas glücklich mit 3:3 und besserem

Satzverhältnis. Dies war dann auch der letzte
Sieg, darauf folgten nur noch Niederlagen
gegen den TC Waiblingen 2 und TC Waiblin-
gen 3 sowie den TV Birkmannsweiler 2 und
den TC Weinstadt/Endersbach 1. Bedingt
durch das ständige Fehlen von Leistungs -

trägern, war dies auch nicht anders zu er-
warten.
Die Knaben 1 spielten mit: Jannis Griem,
Marko Markovic, Niclas Peranitsch, Adrian
Kaldi, Marius Weller und Noah Heeb.

HUK

Einen riesigen Sprung nach vorne machten
die Knaben in der Kreisstaffel 2. Von sechs
Punktspielen gewann das Knabenteam drei
davon. In den letzten zwei Jahren mussten sie
nur Niederlagen einstecken, somit ist dies

schon ein großer Erfolg. Siege gab es gegen
den TV Bittenfeld 1, den TSV Neustadt 2 und
den SV Unterweissach 1. Dagegen standen
die Niederlagen vom TSV Oberbrüden 2, dem
TC Burgstetten 1 und Weiler zum Stein.

Einen sicheren Klassenerhalt schafften: 
Marius Weller, Noah Heeb, Alexander Wilder -
muth, Felix Schaal, David Fuhrmann und
 Tobias Beyerlein.

HUK





42 Juniorinnen 1

Juniorinnen 1
Oberliga

TABELLENSTAND

1 TC BW Vaihingen-Rohr 1 
2 STG Geroksruhe 1 
3 TA VfL Sindelfingen 1862 1 
4 TSG Backnang Tennis 1

ABSTIEGSRUNDE

1 TA VfL Sindelfingen 1862 1 
2 TC Ludwigsburg 1 
3 TSG Backnang Tennis 1
4 TC Leinfelden-Echterdingen 1

Von links: Juliane Kleinknecht, Viktoria Gogol, Marie Hoppe, Valentina Likic, Carina Ziegele, Svea Zuber

Svea Zuber

Nachdem vergangene Saison am letzten
Spieltag die Klasse gehalten werden konnte,
war klar, dass es diese Saison mit unserer
stark verjüngten Mannschaft schwierig wer-
den würde. Trotzdem griffen alle hoch moti-
viert zum Schläger.
Allerdings mussten wir von Anfang an mit
Verletzungen und Pech (drei verlorene Match-
Tiebreaks in der ersten Partie gegen Sindel-
fingen) kämpfen, sodass es nach der Vor-
runde in die Abstiegsrunde ging. Dort hätten
beide Partien gegen TC Ludwigsburg 1 und
TC Leinfelden-Echterdingen 1 gewonnen wer -
den müssen. Dies gelang leider nicht. 
Lediglich am letzten Spieltag gegen TC Lein-
felden- Echterdingen konnte der Ehrensieg
eingefahren werden.

Zum Einsatz in der Oberliga kamen Valentina
Likic (ab dem 2. Spieltag verletzt), Anastasia
Grosheva, Viktoria Gogol, Svea Zuber, Carina
Ziegele, Juliane Kleinknecht, Marie Hoppe
(ab dem 3. Spieltag verletzt), Lara Junge,
Klara Fechter und Melinda Betz. Am letzten
Spieltag standen Vanessa Schierle und Julia
Bachmann als Ersatz bereit, kamen dann
aber nicht mehr zum Einsatz, da der Gegner
nur zu fünft anreiste. Trotzdem danke!
Ein besonderer Dank geht auch an unseren
Trainer Jiri und Fabienne Vincon, die jeden
Spieltag dabei waren und die Mannschaft
tatkräftig unterstützt haben. Auf ein Neues in
der nächsten Saison! Da starten die Junio-
rinnen 1 dann in der Verbandsliga.

Claudia Ziegele



Juniorinnen 2 + Mädchen 1 43

Juniorinnen 2
Bezirksstaffel 2

TABELLENSTAND

1 TSG Backnang Tennis 2
2 TC Strümpfelbach 1 
3 TC Schwaikheim 1 
4 SPG Hertmw./Höfen-Baach 1 
5 TC Strümpfelbach 2
6 TA TSB Schwäbisch Gmünd 1

Von links: Vanessa Schierle, Sarah Hoffmann, Alina Weingärtner, Klara Fechter

Für die Juniorinnen 2 hätte es dieses Jahr
kaum besser laufen können. An unserem
ers ten Spieltag zog es uns auf die Anlage in
Höfen-Baach, wo wir gleich unseren ersten
Sieg mit 0:6 eingefahren haben. Am darauf-
folgenden Spieltag war die Mannschaft des
TC Strümpfelbach1 bei uns zu Gast. Am Ende
stand es 3:3 und wir setzten uns mit einem
Satz Vorsprung durch. Auch gegen Schwä-
bisch Gmünd erreichten wir einen klaren 6:0-
Heimsieg. Dasselbe Ergebnis konnten wir auch
in der nächsten Woche herstellen: 0:6-Sieg ge -

gen die Heimmannschaft, Strümpfel bach 2.
Nach diesem Sieg war unser Aufstieg so gut
wie sicher. Als Schwaikheim am letzten Spiel -
tag auf unsere Anlage kam, konnten wir die
Saison mit einem erneuten 6:0-Sieg perfekt
machen. So sind wir als ungeschlagene Mann -

schaft aufgestiegen und müssen uns nächs -
tes Jahr in der Bezirksstaffel1 beweisen.
Es spielten: Vanessa Schierle, Alina Wein-
gärtner, Klara Fechter, Sarah Hoffmann, Julia
Bachmann und Kim Kroiss.

Vanessa Schierle

Mädchen 1
Staffelliga

TABELLENSTAND

1 TC Winnenden 1 
2 TEV R.W. Fellbach 1 
3 TSG Backnang Tennis 1
4 TC Gaildorf 1

Von links: Kim Kroiss, Julia Bachmann, Melinda Betz, Marie Hoppe

Nach dem Klassenerhalt in der letzten Saison,
durften die Mädchen der TSG wieder in der
höchsten Liga für U14 weiblich antreten. Die
bestand diesen Sommer aus nur vier Mann-
schaften, weil der TC Schorndorf in letzter
Minute seine Mannschaft umgemeldet hatte.
So wurde entschieden, eine Hin- und Rück -
runde zu spielen. Was gut gemeint war, hat
den Mädchen (nicht nur den Backnangerin-
nen) gar nicht so gut gefallen. Aber da die
Mannschaft der TSG aus Verletzungsgrün-
den eh häufig nicht komplett antreten konnte,
trat der ungewohnte Spielmodus in den Hin-
tergrund. Denn leider musste das ein oder
andere Einzel und/oder Doppel kampflos
dem Gegner überlassen werden. Gegen die
Mädchen vom TC Winnenden wäre sicherlich
auch mit der kompletten Mannschaft kein Sieg
möglich gewesen, aber die beiden Begeg-
nungen mit dem TEV RW Fellbach hätten mit
Sicherheit anders gestaltet werden können.

Erfreulicherweise konnte die TSG gegen den
TC Gaildorf in der Hinrunde komplett antre-
ten. Marie Hoppe und Melinda Betz sicherten
zwei Einzelpunkte und zusammen mit Julia
Bachmann und Kim Kroiss konnten auch
bei de Doppel gewonnen werden. Um den
Klassenerhalt zu schaffen, musste dieser Sieg
über Gaildorf in der Rückrunde wiederholt
werden. Doch leider fiel Marie Hoppe erneut
verletzt aus. Was ein paar Wochen zuvor
schon in Jiris Kopf herumgespukt war, wurde
von ihm in die Tat umgesetzt: Valentina Likic,
die für die Juniorinnen 1 in der Oberliga an-

trat, half bei den Mädchen aus. Im ICE-Tem po
gewann sie ihr Einzel und die Backnangerin -
nen konnten erneut mit 4:2 gegen TC Gaildorf
triumphieren und damit die Klasse halten.
Danke Valentina, du bist ein richtiger Schatz!
Aber auch den Mädchen aus der zweiten
Mannschaft, die uns das ein oder andere Mal
ausgeholfen und die sich trotz starker Gegner
tapfer geschlagen haben, gilt unser Dank!
Es spielten: Valentina Likic, Marie Hoppe, Me -
linda Betz, Julia Bachmann, Kim Kroiss, Marina
Burova, Selin Kaplan und Victoria  Wildermuth.

Heike Kempter



44 Mädchen 2

Mädchen 2
Kreisstaffel 1

TABELLENSTAND

1 TC Waiblingen 2 
2 TEV R.W. Fellbach 2 
3 TCR Beutelsbach 3 
4 TC Burgstetten 1 
5 TSG Backnang Tennis 2
6 SPG Hegn./Hohen./Neustadt 1

Von links: Isabella D’Amicis, Lara Weingärtner, Paulina Renz, Victoria Wildermuth

Die neu zusammengestellte 2.Mädchenmann -
schaft ging in der Sommerverbandsrunde
erstmalig in der Kreisstaffel 1 an den Start.
Zum Ziel der unerfahrenen Mädchen wurde
von Mannschaftsführerin Kerstin Wildermuth
klar das Einfinden in die Turnierszene dekla-
riert. Die Kernmannschaft bestand aus Marina
Burova, Selin Kaplan, Lara Weingärtner und
Victoria Wildermuth. Ausgeholfen haben der
Mannschaft Anna-Lea Gruber, Paulina Renz
und Isabella D’Amicis.
Im ersten Spiel in Waiblingen gegen Waiblin-
gen 2 lernten sich die Mädchen erstmals
kennen. Es war für den Anfang keine einfache
Aufgabe. Alle Spiele gingen klar in zwei Sät-
zen, das Spiel insgesamt mit 0:6 verloren.
Das zweite Spiel gegen Beutelsbach verlief
ähnlich, es ging mit 1:5 verloren. Jedoch
musste bei diesem Spiel Mannschaftsführerin
Kerstin Wildermuth gleich auf zwei Stamm-
spielerinnen verzichten. Isabella D’Amicis,
die Nummer 20 der Setzliste, half der Mann-
schaft aus und durfte ihre ersten Erfahrun-
gen als Mädchen-Turnierspielerin machen.
Besten Dank dafür! Paulina Renz an dritter
Position gewann nach starker Leistung ihr
Einzel und holte den ersten Punkt für die
TSG. Lara Weingärtner verlor nur sehr knapp
mit einem Satz im Tiebreak. Das zweite

 Doppel mit Victoria Wildermuth und Paulina
Renz ging ebenfalls knapp verloren.
Das dritte Spiel in Burgstetten 1 ging nach
3:3 Spielen mit 7:6 Sätzen äußerst knapp ver-
loren. Die Mädchen waren nach dem Spiel
sehr enttäuscht, zumal es fast zum Sieg ge-
reicht hatte. Im Einzel holten Selin Kaplan und
Victoria Wildermuth die Punkte, es stand nach
den Einzeln 2:2. Victoria Wildermuth und
Marina Burova gewannnen das zweite Dop-
pel überzeugend deutlich. Kaplan/Weingärt-
ner kämpften bravourös, verloren dennoch
in zwei Sätzen das erste Doppel.
Der erste Sieg deutete sich an und wurde
gegen Neustadt-Hohenacker eingefahren.
Selin Kaplan und Lara Weingärtner gewannen
ihre Einzel deutlich. Marina Burova verlor an
erster Position ebenso deutlich. Nachdem
Victoria Wildermuth ihr Einzel im dritten Satz
knapp mit 8:10 verlor, stand es nach den Ein-
zeln 2:2. Kaplan/Weingärtner verloren nach
großem Einsatz im dritten Satz ihr Doppel
10:12. Zum Sieg verhalf der deutliche Doppel -

gewinn von Burova/Wildermuth, der nach dem
Endstand von 3:3 aufgrund von gewonnen
8:6 Sätzen resultierte. Die Mädchen freuten
sich ausgelassen über ihren ersten Sieg!
Im letzten Spiel in Fellbach verloren die Mäd -
chen nach Gleichstand 3:3 und hartem Kampf
abends gegen 21:30 Uhr mit 7:8 Sätzen. Die
Mädchen haben in den fünf Spielen das
Kämpfen, Konzentrieren und Siegen gelernt.
Die Einzel gewannen Lara Weingärtner klar
und Selin Kaplan sowie Victoria Wildermuth
knapp. Da beide Doppel nach großem Ein-
satz verloren gingen, verloren die TSG Mäd -
chen mit einem Satz Unterschied knapp das
Spiel in Fellbach.
Zwei Niederlagen zu Beginn und drei Unent-
schieden nach Sätzen im ersten Jahr des Zu-
sammenfindens war für die Mädchen eine
gute Bilanz. Die Mannschaftsführerin Kerstin
Wildermuth zeigte sich insgesamt sehr zu-
frieden. Die Spiele lassen auf eine neue, gute
Saison hoffen.

Kerstin Wildermuth

Dreimal Halbfinale für Melinda Betz
Die ersten Wochen der Sommerferien wur-
den von der für die TSG Backnang spielen-
den Melinda Betz genutzt, um an einigen
Ranglistenturnieren teilzunehmen. Auch wenn
das ein oder andere Lospech schon für ein
frühes Ausscheiden der gerade 13 Jahre alt
gewordenen Althütterin sorgte, konnte sie sich
bei bisher drei Turnieren in der Konkurrenz
der U14-Mädchen bis ins Halbfinale vor-
kämpfen. So beim Odenwald-Jugendturnier
im badischen Mosbach, beim Peter Horn Cup
in Wertheim am Main und beim Christa Mack
Gedächtnisturnier in Esslingen. Im Halbfinale

musste sie sich jeweils den vor allem mental
stärkeren Gegnerinnen geschlagen geben.
In Mosbach und auch in Wertheim lag ein
Final einzug in greifbarer Nähe. Dieser wurde
aber einmal mit 5:7 und 1:6 gegen Hannah
Schumacher vom Heidelberger Tennisclub
und beim anderen Mal mit 1:6 und 5:7 gegen
Julia Schaffer vom TC Schlierstadt verpasst.
In Esslingen unterlag Melinda Betz mit 2:6
und 2:6 gegen Joanna von Olnhausen vom
TC Lauffen. In den nächsten Wochen stehen
weitere Turniere an und das Talent der TSG
Backnang hofft auf noch mehr Erfolge.



Midcourt 1+2 45

Midcourt 1
VR-Talentiade

Midcourt 2
VR-Talentiade

TABELLENSTAND

1 TC Winnenden 1 
2 TC Schnait 1 
3 TC Waiblingen 4 
4 TSG Backnang Tennis 2
5 TV Buocher-Höhe 1

TABELLENSTAND

1 TA TSV Oberbrüden 1 
2 TV Birkmannsweiler 1 
3 TC Winnenden 4 
4 TSG Backnang Tennis 1
5 TC Sulzbach a.d.Murr 1

Von links: Linea Rupp, Felix Klauss, David Kaldi, Ann-Sophie Sauter

Von links: Laurin und Cedrik Strupp; 
es fehlen Finn Voh und Jakob Chiari

Dieses Jahr wurden vier Mannschaften (zwei
Kleinfeld-Mannschaften U10 und zwei Mid-
court-Mannschaften U10) für die VR-Talen-
tiade angemeldet. Jede Mannschaft trat mit
vier bis fünf Spielern an.

Die Kleinfeldmannschaft bestand überwie-
gend aus „Neulingen“, doch die schlugen sich
trotz mangelnder Turniererfahrung wacker
durch den Wettbewerb und entwickelten
immer mehr Ehrgeiz und steigerten sich von
Turnier zu Turnier. Am Schluss reichte es für
die erste Mannschaft zu einem super Platz 3
und bei der zweiten Mannschaft zu einem
genialen Platz 4.

Bei den Midcourt-Mannschaften bestand die
1. Mannschaft teilweise aus Spielern, welche

letztes Jahr schon Midcourt gespielt hatten,
sie erzielten in ihrer Gruppe den 4. Platz. Die
2. Mannschaft bestand aus „Neulingen“.
Zum Abschluss der VR-Talentiade belegte
die 2. Mannschaft in ihrer Gruppe den erfreu -
lichen 4. Platz.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Kin-
dern für den Einsatz und die tollen Spiele bei
der VR-Talentiade bedanken. Ich hoffe, es
hat allen Teilnehmern Spaß gemacht und sie
sind noch im nächsten Jahr in den verschie-
denen Wettbewerben wieder dabei. Ebenso
danke ich den Eltern, insbesondere den
Mannschaftsführern, für die organisatorische
und moralische Unterstützung.

Eure Linda Hanselmann

Jugendwartin Kleinfeld/Midcourt Linda Hanselmann berichtet
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Kleinfeld 1
VR-Talentiade

Kleinfeld 2
VR-Talentiade

TABELLENSTAND

1 TC Rommelshausen 1 
2 TC Schwaikheim 1 
3 TSG Backnang Tennis 1
4 TC Weiler zum Stein 1 
5 TA TV Oeffingen 2 
6 TC Burgstetten 1 
7 TC Korb 1

TABELLENSTAND

1 TA TSF Welzheim 1 
2 STC Schwäbisch Hall 1 
3 TA TSV Oberbrüden 1 
4 TSG Backnang Tennis 2 
5 TV Birkmannsweiler 1
6 SV Unterweissach 1976 eV 1

Von links: Mattis Cieslik, Franziska Bachmann, Rocco Mauritz, Lennart Epp

Von links: Malte Windmüller, Moritz Niedan, Tim Viertel;
es fehlen Peer Müller, Franziska Bachmann und Anne NiedanHinten von links: Moritz Niedan, Malte Windmüller, Carla Klenk; liegend: Lucas Rupp

Neuland für unsere Jüngsten:
Fast alle unsere Kinder in der Kleinfeldmann -
schaft „U10 TSG Backnang Tennis 2“ spiel-
ten diese Saison erstmals um Punkte in einer
Mannschaft. So viel vorweg: durch die spie-
lerische Kombination von vier Geschicklich-

keitsstaffeln, vier Einzeln und zwei Doppeln
(je Wettbewerb) gelang unseren Jüngsten
trotz anfänglicher Unerfahrenheit und Nervo-
sität ein recht guter Einstieg in den Tennis-
Wettkampfsport. 
Unser Team bestand in 2014 aus Carla
Klenk, Lucas Rupp, Malte Windmüller, Moritz
Niedan, Peer Müller und Tim Viertel und wur -
de an zwei Spieltagen noch ergänzt durch
Franziska Bachmann bzw. Anne Niedan.
Diese breite Aufstellung war insbesondere
wegen einiger kurzfristiger, krankheitsbe-
dingter Ausfälle notwendig. Wir haben aber
auch – wenn es möglich war – sechs Spieler
pro Turnier eingesetzt, um möglichst alle
 Kinder „am Ball“ und damit „im Team“ zu hal-
ten und auch die Staffeln sowie Einzel und
Doppel taktisch aufstellen zu können. Zu dem
konnten die jeweiligen „Ergänzungsspieler“
bei Ihren „Pausen“ die vier anderen auch bei
Staffel und Tennismatch anfeuern, was zu

einem erfreulich positiven Teamgeist führte.
Sehr schön war auch die breite und aktive
Unterstützung durch die Elternschaft: wir
waren oftmals mit der gleichen Anzahl Eltern
wie Kinder „vor Ort“. Last but not least: zum
vierten Spiel haben wir es geschafft über Uli
Kirmse eine tolle und farbenfrohe Teamklei-
dung zu organisieren, was das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl bei unseren Jüngsten
weiter gestärkt hat.
Die Runde mit sechs Mannschaften haben
wir (wie die Plätze 1 bis 5!) mit 3:2 Punkten
abgeschlossen; wir landeten auf Platz 4 – ob-
wohl wir die erst- und zweiplatzierte Mann-
schaft jeweils schlagen konnten. Das zeigt,
wie dicht es her ging – und wie immens
 wichtig das Abschneiden in den Geschick-
lichkeitsstaffeln für das Gesamtergebnis ist.
An diesem Punkt wollen wir uns in 2015
 weiter verbessern.

Helmut Niedan
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Kids Cup
Staffelliga

TABELLENSTAND

1 TC Urbach 1 
2 TC Waiblingen 1 
3 TV Birkmannsweiler 1 
4 TC Großheppach 1 
5 TA TSV Schmiden 1 
6 TSG Backnang Tennis 1
7 STC Schwäbisch Hall 1

Von links: Julia Bachmann, Noah Heeb, Alexander Wildermuth, Tobias Beyerlein

Die TSG Backnang Kids Cup-Mannschaft war
in der letzten Saison die zweitbeste Mann-
schaft in ihrer Gruppe. Für diese Saison wurde
das Ziel Gruppensieg ausgegeben. Dieses
wurde leider nicht erreicht, weil die Gegner
stärker als erwartet waren. Am Ende belegte
die Mannschaft den 6. Platz (von sieben).
Es wurde mit druckreduzierten Bällen im
Groß feld gespielt. Beim Kids Cup treten Mäd -

chen und Knaben zusammen in einem Team
an und dürfen maximal zwölf Jahre alt sein.
Mitgespielt haben Noah Heeb, Alexander
Wildermuth, Kim Kroiss, Julia Bachmann und
Tobias Beyerlein.
Ich wünsche den Kids weiterhin viel Erfolg,
auch wenn ich die Mannschaft nächste  Sai -
son nicht mehr betreue.

Anca Heeb
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Breitensportwartin Outi Abraham berichtet

Die Sommersaison fing wieder mit einem
Saisoneröffnungsturnier an. Wir mussten lei-
der in der Halle spielen, da das Wetter nicht
auf unserer Seite war. Trotzdem hatten wir
wieder mal viel Spaß beim Bändelesturnier.
Die Hobbydamen haben wieder sowohl die
Dienstags- als auch die Samstagsrunde mit-
gespielt. Inge Burkert hat sich um alles ge -
kümmert. Vielen Dank dafür! Für das nächste
Jahr habe ich wieder große Hoffnung, dass
wir auch eine Herren-Hobby mannschaft
haben werden. Einige Schnupperer haben
Interesse daran bekundet und einen netten
Mannschaftsführer hätten wir auch schon.
Ich wünsche mir sehr, dass es klappt!
Den letzten Dienstag vor den Sommerferien
war das Kochlöffelturnier an der Reihe. Die
Spiele waren spannend und das nette Zusam -
mensein bei leckerem Kaffee und Kuchen
kam auch nicht zu kurz.

Die Städterundenspieltage in Waiblingen, bei
uns zu Hause, in Ludwigsburg und in Schorn -
dorf waren wieder abwechslungsreich und
sehr nett. Vielen Dank an Alex Geibel, der die
Städterunde leitet.
Zum Abschluss von der Sommersaison ha -
ben wir ein Turnier – dieses Mal zum Glück
draußen – gespielt. Wir waren 20 Teilnehmer
mit sehr verschiedenen Spielstärken. Trotz-
dem oder gerade deswegen waren die Spiele
sehr lustig, interessant und spannend. Ich
hoffe, dass wir es in Zukunft auch so machen
können. Es ist schön, dass sich die Mitglieder
auch mit ganz verschiedenen Spielstärken
ein wenig besser kennenlernen.
Ich danke allen für diesen schönen Sommer
und wünsche viel Spaß für die Hallensaison!

Eure Breitensportwartin
Outi Abraham

Outi Abraham
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Damen Hobby
Dienstagsrunde / Hobbystaffel

Von links: Sylvia Schmoll, Gertrud Haas, Ingrid Mroch, Maja Gabelin, Beate Döffinger, Petra Neuwirth

Ingrid Mroch

Dieses Jahr hatten wir vier Spiele zu absol-
vieren. Das erste Spiel ging zum TC Aspach
und alle Spielerinnen jammerten, dass sie
bisher noch keine Spielerfahrung hätten.
Das Wetter war noch nicht sommerlich, aber
es blieb trocken. Wir begannen mit zwei Ein-
zeln und einem Doppel. Die beiden Einzel
brauchten bei einem Satz je einen Tiebreak,
um eine Entscheidung zu haben. Die drei
Doppel waren auch sehr spannend. Das
erste Doppel ein klarer Sieg für uns. Bei Dop-
pel zwei und drei gab es jeweils einen Match-
Tiebreak. Das Gesamtergebnis 1:4 für Back-
nang. Die Bewirtung exklusiv wie immer, so
wurden wir verwöhnt.
Ein schöner Sommertag war unser erstes
Heimspiel und TA TV Bittenfeld kam zu uns.
Telefonisch hatten wir uns im Vorfeld auf
zwei Einzel und drei Doppel geeinigt. Die bei-
den Einzel wurden mit viel Kampfgeist für
uns entschieden, wobei Petra von Frieder
Haas gecoacht wurde. Das erste Doppel
spielten wir zeitgleich mit den Einzeln und
unsere Doppelspezialistinnen holten den
Siegpunkt. Nach der Pause gab es noch

zwei Doppel, wobei wir einen Punkt an die
Gäste abgaben. Wir trennten uns 4:1, ein kla-
rer Heimsieg.
Am 08.07.2014 fuhren wir bei Regen zum TA
TSV Oberbrüden 1, die uns gleich zu Kaffee
und Kuchen einluden, und wir hofften alle
vergebens, dass der Regen aufhörte. Es gab
einen Ersatztermin am Montag, 21.07.2014.
Dieser Tag sah auch wieder verregnet aus.
Doch das Glück war uns hold. Wir konnten
ein Einzel und vier Doppel spielen. Es waren
schöne, hartumkämpfte Spiele, die sich beide
Mannschaften lieferten. Am Ende waren alle
begeistert, wegen ihrer großartigen Leis tung.
Das Ergebnis 2:3 für Backnang trat dabei
fast in den Hintergrund.
Ersatztermin für den 03.06.2014 und auch ver -
regnet. Da es ein Heimspiel war und wir die
Halle hatten, konnten wir pünktlich auf zwei
Plätzen starten. Das Einzel spielte bei Niesel-
regen draußen, Brillenträger durfte man
nicht sein. Wir sind ja demokratisch. Beim
Kaffeetrinken, was bei uns Breitensportler

schon zelebriert wird, gab es das Abstim-
mungsergebnis, dass in der Halle weiter ge-
spielt wird. Bei der Einteilung der noch zu
spielenden Doppel kam der Anruf für Beate,
unserer besten Spielerin, ihre Tochter sei
früher aus dem Landschulheim nach Hause
gekommen. Jetzt begann die Diskussion,
gehört die Mutter sofort zu den Kindern oder
kann sie noch das Doppel spielen. Es ging
lautstark zu und „Mutter gehört zu den Kin-
dern“ siegte. Schade, so ging das Ergebnis
nur 3:2 für uns aus.
Die Spiele haben sehr viel Spaß gemacht,
zum Teil wurde auf hohem Niveau gespielt.
Doch durch Krankheiten und Verletzungen
hatten wir viele Ausfälle von Spielerinnen, so
dass wir unbedingt Verstärkung gebrauchen
könnten. Für Backnang spielten: Jutta Bass,
Beate Döffinger, Adele Ehrenfels, Maja Ga-
belin, Jutta Großmann, Gertrud Haas, Ruth
Heess, Ingrid Mroch, Petra Neuwirth, Sylvia
Schmoll.

Inge Burkert
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Damen Hobby
Samstagsrunde / Hobbystaffel

Von links: Gertrud Haas, Sylvia Schmoll, Beate Döffinger, Inge Burkert, Petra Neuwirth, Jutta Bass

Unser erstes Spiel ging nach Waiblingen. Bei
den telefonischen Kontakten im Vorfeld woll-
ten die Waiblinger unbedingt vier Einzel und
zwei Doppel spielen. Soviel Einzelspielerin-
nen hatte ich nicht, also fragte ich Sonia
Fuchs, die bei Damen 40 gemeldet ist, ob sie
aushelfen könnte. Ich wusste zu dem Zeit-
punkt nicht, dass Stammspielerinnen (Mel-
deliste 1–6) nicht aushelfen dürfen. Bei 32°C
trafen wir beim TC Waiblingen ein. Nach Vor-
bereitungen, wie Wasser zum Kühlen auf die
Plätze stellen, begannen wir erst mit den
Doppeln. Eine kluge Entscheidung bei der
Hitze. Diese zwei Doppel gingen an die Gast-
geber. Nach dem Kaffeetrinken auf der grü-
nen Wiese ging es mit den vier Einzeln wei-
ter. Auf allen Plätzen hörte man immer wie-
der „Einstand“ und so sah das Ergebnis aus.
Wir trennten uns 3:3. Da Sonia aber nicht
spielberechtigt war, hieß das Ergebnis 4:2 für
Waiblingen.
Zu diesem Spiel ging es zum TC Korb. Das
Wetter herbstlich, neblig und ein wenig
Sonne. Aufregung am TSG-Parkplatz, Jutta
fehlte. Ein Anruf, sie war zu Hause und hatte
kein Auto. Das Problem konnte gelöst wer-
den. In Korb einigten wir uns drei Einzel und
zwei Doppel zu spielen. Das erste Einzel
 Susanne Herrmann und Karin Hörger hatte
schöne lange Ballwechsel und war toll anzu-
sehen. Im Match-Tiebreak wurde das Spiel
entschieden. Der einzige Punkt für die TSG.
Das zweite Einzel ging klar an die Heim mann -
schaft. Das dritte Einzel war etwas aufregen-
der. Erster Satz klar für Backnang, zweiter
Satz (nachdem die Spielerin einen Schnaps
trank) klar an die Heimmannschaft. Dabei ging
es offensichtlich unserer Spielerin schlecht.
Den Match-Tiebreak holte Korb. Die beiden
Doppel gewannen die Korber dann. Sie

waren einfach besser als wir und natürlich ei-
nige Jahre jünger. Da Korb am Tag zuvor ein
Vereinsfest hatte, standen noch alle Zelte mit
Tischen und Stühlen und wir profitierten da -
von. Nach dem Essen gab es einige Desserts,
z.B. eine Rote Grütze, wie vom Gourmetkoch.
Da war das Ergebnis, 4:1 für Korb, vergessen.
Dieses Heimspiel am 19.07.2014 gegen den
TA TSV Oberbrüden 2 sollte wie im letzten
Jahr eine Hitzeschlacht werden. Der Wetter-
bericht meldete Temperaturen um die 36°C.
Auch gab es einige Mails, weil nicht genügend
Spielerinnen vorhanden waren. Wir stimmten
uns ab nur Doppel zu spielen und vier Doppel
sollten es sein. Doch es kamen dann nur drei
Doppel zustande. Diese Doppel gingen alle
an die Gäste. Es waren gute Spiele, mit vielen
Ballwechseln und immer wieder Einstand.
Doch die entscheidenden Punkte holte der
Gast. Das Ergebnis 0:3 für Oberbrüden.
Das letzte Spiel der Saison ein Heimspiel, TC
Geradstetten kam zu uns. Wir kennen uns

sehr gut von der Winterrunde. Ich hatte nur
vier Spielerinnen und Ingrid Mroch stand nur
für ein Doppel ab 14:00 Uhr zur Verfügung.
Bärbel Rombold, nach einer Verletzungs-
pause, noch nicht ganz ok. Wir spielten ein
Einzel und drei Doppel. Auf jeden Fall
schlechte Voraussetzungen für Backnang.
Aber den Termin nochmals zu verschieben,
ist auch keine Lösung. Bärbel ging ganz si-
cher mit Schmerzen und geschwollenem Fuß
nach Hause. Wir trennten uns mit dem Er-
gebnis 1:3 für die Gäste.
Wir müssen umdenken, neue Spielerinnen
können nicht gebacken werden. Aus einem
Pool Nachwuchs zu finden, ist schwierig. Für
Backnang spielten: Jutta Bass, Beate Döffin-
ger, Maja Gabelin, Jutta Großmann, Gertrud
Haas, Ruth Heess, Karin Hörger, Ingrid
Mroch, Petra Neuwirth, Barbara Rombold,
Sylvia Schmoll.

Inge Burkert
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52 Squash

Abteilungsleiter Backnanger Squash Tigers Philipp Schell

Der diesjährige Saisonstart hat für die Back-
nanger Squash Tigers mit einem großartigen
Doppelsieg bei den Gastgebern in Gerlingen
begonnen. Auf den Positionen 1 bis 3 konnten
die Spieler Norbert Peick, Ahmet Elezovski
und Mario Bernhard beide Begegnungen für
unser Team entscheiden. Zum dritten Spiel-
tag am 19.10.2014 begrüßten wir als Gast -
geber die Squash Devils 6 und Fun Point
Gerlingen 3 auf unseren heimischen Courts.
Sowohl gegen die Devils als auch gegen Fun
Point Gerlingen konnte leider nur unsere
Nummer Eins, Ahmet Elezovski, den Court
als Sieger verlassen. Auf den Positionen 3
bis 4 mussten wir uns leider geschlagen
geben. Trotz der beiden 1:3 Niederlagen hat
die Stimmung im Team nicht gelitten – die
Gastmannschaften haben sich aufgrund der
gelungenen Organisation und nicht zuletzt
auch wegen des umfangreichen Kuchenbuf-
fets bei uns in Backnang sehr wohl gefühlt.
Für diese Saison stehen noch vier weitere
Heimspieltage auf dem Programm. Die Ter-
mine und aktuelle Ranglisten lassen sich auf
der Homepage des Squash-Racket Landes-
verbands unter http://bawue.dsqv.de oder
auf der Homepage der TSG Backnang Tennis
unter http://www.backnang-tennis.de einse-
hen.

Mein ganz besonderer Dank gilt unserem
Sponsor Dieter Breithaupt, der uns seit der
Gründung unserer Squash-Abteilung mit
Feuereifer unterstützt hat und auch im Trai-
ning mit vollem Einsatz im Court steht. Als
diesjähriges Highlight freuen wir uns auf eine
gemeinsame Jahresfeier, bei der wir mit
einem von Dieter zubereiteten Abendessen
unser zweijähriges Bestehen feiern werden.
Bedanken möchte ich mich ebenfalls bei Jiri
Javorsky, der mir jederzeit mit Rat und Tat
zur Seite steht und bei unserem Trainer Nor-
bert Peick für sein ganz besonderes Enga-
gement in unserem Team.

Um die Kapazitäten für weitere Mitglieder
auszubauen, wird derzeit ein zusätzlicher
Squash-Court für den Trainingsbetrieb reak-
tiviert. Da beim Zuwachs unserer Jugend-
spieler der Fortschritt leider noch immer
etwas verhalten ist, sind für das kommende
Jahr einige „Schnupperkurse“ für den
Squash-Nachwuchs geplant. Alle interessier-
ten Spielerinnen und Spieler können natür-
lich auch schon vorab bei uns im Training,
immer mittwochs von 19:00 bis 21:00 Uhr,
vorbeischauen.

Viele Grüße
Philipp Schell

Philipp Schell



Wenn Ihr Interesse an der neuen Abteilung Squash habt, dann meldet Euch bitte bei:
Jan-Philipp Schell • 0178-5592779 • philipp.backnang-squash@gmx
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Verschiedenes
und Clubleben

54 Trainingslager Gardasee

Trainingslager am Gardasee
Der Gardasee ist für ein gezieltes Vorbereitungstraining auf die Sai-
son wie geschaffen. Hier entwickelt sich der Teamgeist und die Kon-
zentration auf das mehrstündige Training wesentlich besser als zu-
hause. Die Tennisanlage liegt in dem malerischen Örtchen Pieve,
oberhalb des Gardasees mit einem unglaublichen Ausblick auf die
Berge und den See.

Das nächste Vorbereitungscamp ist diesmal in den Pfingstferien,
vom 30.05.–06.06.2015. Auch dieses Tenniscamp ist wieder für alle
TSG Tennis-Mitglieder offen. Wer Interesse hat, sollte sich spätestens
bis Ende Februar anmelden.

HUK
Infos unter: Hans-Ulrich Kirmse · 0173 9118290



Seniorenturnier 55

Senioren der TSG Backnang erfolgreich:
Uwe Grund und Walter Jakob gewinnen
ihre Konkurrenzen.
Am Samstag, den 04.10.2014, ging bei der
TSG Backnang Tennis die zweite Auflage
des Backnanger Seniorenturniers powered
by Völkl zu Ende. Bei herrlichen Sommer-
temperaturen und reibungsloser Organisa -
tion durch die Turnierleitung – Roland Kübler
(Oberschiedsrichter), Uwe Vincon (Turnier-
leiter) und Jiri Javorsky (Organisator) – konn-
ten alle 60 gemeldeten Senioren aus ver-
schiedenen Bundesländern in fünf Konkur -
ren zen und dessen Nebenrunden dieses

DTB-Ranglistenturnier mit Leistungsklassen -
wertung ihre Sportart Tennis genießen. Die
Senioren der TSG Backnang Tennis waren
erfolgreich. Insgesamt fünf von sieben ge-
meldeten Spielern waren bei der Siegereh-
rung dabei. Uwe Grund gewann bei den Her-
ren 50, Jakob Walter gewann die Konkurrenz
Herren 65. Olaf Rempel wurde Zweiter in der
Nebenrunde der Herren 65. Den gleichen
Platz belegte Horst Becher in der Nebenrunde
bei Herren 70. In derselben Konkurrenz wurde
Ernst Skarpil Dritter. Das Ratespiel und somit
zwei Völkl-Tennisschläger im Wert von 400
Euro gewann Helmut Holzapfel (TC Weiß-Rot

Stuttgart). Er hatte die Anzahl der im Turn -
kasten gelagerten Tennisbälle auf 666 ge-
schätzt. Das Ergebnis waren 665 Bälle und
er lag mit seiner Schätzung am besten. 
Der Dank gilt an die Sponsoren Völkl Tennis
und Brauerei Distelhäuser.

JiJa

2. Backnanger Seniorenturnier powered by Völkl

Von links: Finalist Herren 50 und Sponsorvertreter Uli Birkenmaier, Turnierorganisator Jiri Javorsky, Sieger Herren 50 Uwe Grund und Sieger Herren 65 Walter Jakob

Helmut Holzapfel (TC WR Stuttgart) gewann das Völkl
Ratespiel beim 2. Backnanger Seniorenturnier powered
by Völkl und bekam zwei Völkl V1 Mercedes Cup Edi-
tion Tennisschläger inkl. hochwertiger Bespannung
im Gesamtwert von 400 Euro. Zu erraten war die Menge
der Tennisbälle in einem Turnkasten, aufgestellt bei der
Turnierleitung. Es waren 665 Bälle, der Sieger schätzte
666 Bälle und lag mit seiner Schätzung am nächsten.

SIEGERLISTE

Herren 50
1 Uwe Grund, TSG Backnang
2 Uli Birkenmaier, TB Untertürkheim
3 Daniel Walter, TC Dettenhausen
3 Erik Oberthür, TC Korb

Herren 55
1 Michael Hagenau, TC 1982 Weinheim
2 Wolfgang Pietsch, TB Untertürkheim
3 Bernd Eisemann, TEV Fellbach
3 Gunther Gehrecke, TEV Fellbach

Herren 55 Nebenrunde
1 Charles Robertson, TA Spfr Stuttgart
2 Michael Abel, TA NLV Nellingen
3 Tzvetan Peytchev, TA SV Obertürkheim
3 Werner Volle, TC Bad Wildbad

Herren 60
1 Hans-Peter Borngesser, TC Rüsselsheim
2 Wilhelm Rieger, TC Leonberg
3 Markus Wörner, TC Schorndorf
3 Karl Franz, TSF Welzheim

Herren 60 Nebenrunde
1 Dr. Lutz Paulsen, TC RW Winterbach
2 Gerhard Bantel, TC Urbach
3 Jürgen Heidingsfelder, TC S. Aschaffenburg
3 Albrecht Haug, TC G.-W. Ilsfeld

Herren 65
1 Jakob Walter, TSG Backnang
2 Karl-Heinz Fähndrich, TC Deggingen
3 Helmut Bliss, TC Siersheim
3 Arnold Weber, TA TSV Künzelsau

Herren 65 Nebenrunde
1 Bernd Siebler, TC S. Aschaffenburg
2 Olaf Rempel, TSG Backnang
3 Hermann Schwinger, TC S. Aschaffenburg
3 Bernhard Roth, TC Waiblingen

Herren 70
1 Ulrich Hildebrand, TC Schorndorf
2 Hans Gerhard Schmidt, TA tus Stuttgart
3 Hermann Schneider, TC Hopfen am See
3 Reinhard Künzel, ETV Nürtingen

Herren 70 Nebenrunde
1 Manfred Haarer, TC Göppingen
2 Horst Becher, TSG Backnang
3 Hermann Traxel, TC Schorndorf
3 Ernst Skarpil, TSG Backnang
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TSG Tennis und WM Sport-Zentrum – seit vielen Jahren 
eine erfolgreiche Kooperation

Alle Geräte sind jedoch nur so gut wie ihre Funktionalität. Deshalb ge-
nießt der persönliche Kontakt und eine optimale Betreuung oberste
Priorität. Giess: „Unser geschultes Trainerteam steht zur Einweisung
und für alle Fragen zur Verfügung. Niemand wird alleingelassen.“

Natürlich stehen allen Mitgliedern auch weiterhin Gymnastik, Cross-
Fit, dazu der großzügige Sauna-Bereich mit Dampfbad, Blockhaus-,
Bio-, Salz- und separater Damensauna und natürlich die beliebte
WM-Lounge mit der Sky-Sportsbar kostenfrei zur Verfügung.

Das WM Sport-Zentrum 
erweitert

Der eine oder andere hat es sicher
schon mitbekommen: Im und um
das Backnanger WM Sport-Zen-
trum tut sich einiges. Der Anbau
eines weiteren kanadischen Block-
hauses wird in Kürze fertiggestellt
und auf zusätzlichen 300 qm Platz
für 30 hochmoderne und sinnvolle
Trainingsgeräte bieten.

„Eines ist mir wichtig: Philosophie
und Charakter des WM Sport- Zen -

trums bleiben. Der persönliche Kontakt zu unseren Mitgliedern ist für
uns von entscheidender Bedeutung. Unsere Service- und Trainer -
teams bleiben aktiv in der Betreuung“, betont Inhaber Manfred Giess.
Zur sportlichen Freizeitgestaltung gehört auch das Wohlfühlen. Nicht
nur die Muskeln spielen lassen, sondern etwas für die Gesundheit zu
tun und manchmal auch nur den Kopf frei bekommen – alles das zählt!

Was wird es Neues geben?

Einen Gerätepark von HUMAN-Sport mit sechs Maschinen für ein
Functional Training, unter anderem in den Bereichen Kraft, Beweg-
lichkeit, Koordination und Leistungsfähigkeit. Insgesamt bieten diese
sechs Geräte zwölf Basisübungen mit 999 Trainingsvarianten.

Unter dem Motto „Hammer Strength Plate-Loaded“ wird eine aktu -
elle Fitness-Serie im Hantelbereich aus den USA mit neun Maschinen
aufgestellt. Eine kleine Revolution bietet der Parcours von Schnell-
Trainingsgeräten. Dabei werden zehn Maschinen sinnvoll angeord-
net. Der Kurs wird zunächst mit einem Trainer absolviert, wobei die
Ergebnisse an jedem Gerät vom Coach auf einem Chip eingegeben
werden. Die nächste Einheit kann man dann im Alleingang in Angriff
nehmen und die gespeicherten Daten mit den aktuellen Ergebnissen
vergleichen. In dem sogenannten „schnellen Training“ kann man
inner halb von 20 Minuten sämtliche Muskelgruppen trainieren.

Manfred Giess



58 Jugend-Vereinsmeisterschaften

Nach mehrjähriger Unterbrechung fanden Ende Juli wieder  Jugend-
Vereinsmeisterschaften auf der Tennisanlage der TSG Backnang statt.

Zum Ende der Meldefrist gab es sehr wenig Anmeldungen, was sich
dann aber in den Tagen vor dem Turnier noch etwas änderte. Als es
am Mittwoch, 30. Juli, um 14:30 Uhr losging, waren es dann immer-
hin 17 Teilnehmer, die in drei unterschiedlichen Alters klassen um
den jeweiligen Vereinsmeister titel kämpften.

Im Kleinfeld belegte Cedrik Strupp den 1. Platz, gefolgt von seinem
Bruder Laurin. Auf Platz 3 landete Franziska Bachmann. Bei den Ju-
nioren U14 gewann Noah Heeb. Den 2. Platz errang Marko Markovic,
gefolgt von Juri auf Platz 3. Die Juniorinnen U14/U18 bildeten die
größte Gruppe mit acht Teilnehmerinnen, so dass in zwei Gruppen
gespielt wurde. Das Finale bestritten Julia Bachmann und Alina
Weingärtner, wobei Julia als Siegerin hervorging. Auf den 3. Plätzen
landeten Anna und Lara Weingärtner.

Des Weiteren gab es die Möglichkeit im Mixed- Doppel anzutreten.
Bei diesem Wettkampf stand der Spaß im Vordergrund, wobei mit
viel Ehrgeiz gekämpft wurde. Im Kleinfeld trat Franziska Bachmann
mit ihrem Papa Andreas an und gewann diese Konkurrenz auch vor
Cedrik/Laurin Strupp und Eugenia/Lennart Epp.

In der Konkurrenz Jugend-Mixed-Doppel traten immerhin sechs
Paare an – Alexander Wildermuth mit Papa Wolfram, Noah Heeb mit
Papa Thomas, Kim Kroiss mit Papa  Andreas, Vicky Wildermuth mit
Tante Sandra Schäfer, Tijana Buljovcic mit Papa Branko und Julia
Bachmann mit Papa Andreas. Nach hart umkämpften Matches be-
legte Noah Heeb mit seinem Papa den 1. Platz, gefolgt von Julia und
Andreas Bachmann. Die dritten Plätze gingen an Alexander und
Vicky Wildermuth mit ihren jeweiligen Partnern.

Die Vereinsmeisterschaften sollen künftig wieder fester Bestandteil
des Turnierprogramms der TSG Backnang Tennis werden.

Claudia Ziegele

Jugend-Vereinsmeisterschaften 2014
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Vatertagsturnier

Städterunde 2014

Breitensportturnier



60 Straßenfest

schönste Stand auf dem Straßenfest. Mit
Wein, Sekt und gutem Essen war das ent-
sprechende Ambiente gelegt, um mit Freun-
den und Bekannten einen netten Abend zu
genießen.  

Ein ganz besonderer Dank gilt der Remstal-
kellerei, im speziellen Herrn Albrecht Schurr,
ohne deren Engagement dieses Event nicht
machbar gewesen wäre.

Straßenfeststand des Fördervereins 1994 e.V.
der TSG Backnang Tennis 1925 e.V.

44. Auflage des Backnanger Straßenfestes
mit dem Stand des Fördervereins der TSG
Tennis auf der gesamten Balustrade ober-
halb des Marktplatzes mit Blick über die
Dächer von Backnang. Wahrscheinlich der



Kaiserstr. 13, Beutelsbach, 71384 Weinstadt, Tel. 0 71 51/69 08-0, www.remstalkellerei.de, Wein-Pavillon geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 18 Uhr, Sa. bis 14 Uhr

Ganz bequem zu erreichen über die B29 Ausfahrt Weinstadt-Beutelsbach . nur 3 Minuten von der S-Bahn-Haltestelle Beutelsbach entfernt

Welcher Sekt-Typ sind Sie?

Erleben Sie das Remstal in seiner ganzen Frische

Lemberger Rosé Sekt bA trocken
Lachsfarbener, gehaltvoller Sekt mit frischer, zarter Säure und 

wohliger Süße mit angenehm fruchtigem Erdbeeraroma. 

Grunbacher Klingle Grauer Burgunder 
Sekt bA extra brut
Feiner Sekt mit schöner Burgunderfrucht und jugendlicher 

Frische; schlank mit angenehmer Säure und ohne spürbare Süße.

Muskattrollinger Rosé Sekt bA trocken
Verzaubert durch einen prall gefüllten Korb roter Beeren sowie 

dem typischen Muskataroma. Die Geschmacks-Sensation!

Chardonnay Secco
Erfrischendes Bukett, markant-spritzige Perlage mit fruchtig-

zarten Zitrusaromen und exotischen Anklängen. 

Zart-süße Anmutung bei angenehmer Säurestruktur.

Muskateller Secco
Betörendes Muskat-Bukett, jugendlich-frisch und angenehm süß 

im Geschmack mit markanter Perlage, auf elegante und unauf-

dringliche Weise fruchtig-würzig mit zart exotischer Anmutung.

Schwarzriesling Rosé Sekt bA brut
Ein lachs-rosafarbener Sektklassiker, der Frische und feinste 

Fruchtaromatik vorzüglich miteinander kombiniert. Sehr spritzig 

nach Erdbeeren und Kirschen schmeckend.

Riesling Sekt bA trocken
Ausgewogener Riesling-Sekt, spritzig und lebendig mit anregen-

der Säure, spürbarer Süße und zarten Zitrus- und Pfirsichnoten.

Jetzt mit neuem Etikett!

Vom fruchtigen Muskateller Secco über feine Rosé-

Sekte bis zum richtig trockenen Grauburgunder-Sekt: 

Die Sekte und Seccos der Remstalkellerei sind 

in ihrer Vielfalt in der Region einzigartig und lassen 

keine Wünsche offen. Welcher Sekt-Typ sind Sie?



62 Saisoneröffnung

Die Saisoneröffnung fand nahezu komplett
im Restaurant statt, die kühle Witterung ließ
es leider nicht anders zu.

Wie man sieht, tat das der guten Stimmung
keinen Abbruch und so wurde auf die kom-
mende Saison angestoßen.

Saisoneröffnung am 27. April 2014
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Freundschaftsspiel
Spiel, Satz und Sieg!

In der Welt von Hahn Automobile werden 
Sie rundum kompetent und freundlich 
betreut. Von der erstklassigen Modell-
Beratung bis zum 1-A-Service:

www.hahn-automobile.de

Ihr Volkswagen Partner 
Weissacher Str. 73 · 71522 Backnang
Telefon 07191 901- 02

Ihr Audi Partner 
Weissacher Str. 73 · 71522 Backnang 
Telefon 07191 901- 01

• Neu- und Gebrauchtwagen zu Top-Konditionen

• Attraktive Leasing- und Finanzierungsmöglichkeiten

• Versicherungen rund ums Auto (www.hvf-gmbh.de)

• Preisgünstige Service-Angebote

• Durchführung aller mechanischen und elektrischen
  Arbeiten mit High-Tech Werkstattausstattung

• Karosserie- und Lackarbeiten für alle Marken

• Clever Repair: zeitwertgerechte Lackreparaturen

• Scheibenreparatur

• Hahn Autovermietung

• Original Teile und Zubehör

Herren 60/2 gegen Herren 65

Zur Vorbereitung auf die Tennisspielsaison 2014 hat die Mannschaft
Herren 60/2, Bezirksoberliga, die Herren 65, Oberligastaffel, zu ei nem
freundschaftlichen Wettkampf eingeladen.
Die Begegnung endete mit dem Ergebnis 5:4 für die „Gäste“. Nach
den Einzeln führten die Gäste mit 4:2 Punkten.
Obwohl bei den Begegnungen der sonst bei den WTB-Wettkämpfen
übliche Kampfgeist nicht voll zur Entfaltung kam, waren sich beide
Mannschaften einig, dass die Spiele für die Vorbereitung sinnvoll wa -
ren. Nicht zuletzt deshalb, weil sie die aktuellen Spielstärken/Defi zite
der Spieler aufgezeigt haben, an deren noch gearbeitet werden
muss. Und darüber hinaus haben alle Teilnehmer viel Spaß gehabt.
Spaß haben wir natürlich auch bei dem anschließenden gemütlichen
Beisammensein bei „Elida“ gehabt.

Heinz

Stehend von links: Holger Parplies, Dr. Peter Schöder, Jürgen Mroch, Klaus Lindner,
Wolfgang Fochler, H.G. Haller, Hans Neidthardt, Lothar Carls; kniend von links: Heinz
Hörauf, Dr. Gerhard Ketterer, Peter  Kammerer, Peter Thiel, Michael Blumenstein. 

Saisonabschluss-
Bändelesturnier

Alle Teilnehmer vom Saisonabschluss-Turnier.



Ein Klassiker unter den
Tenniscamps auf Mallorca. 

Die Tennisreise nach Canyamel verspricht
Tennis und Erholung pur, gemeinsam mit
einer Gruppe, die Spaß am Tennis hat.

Das Hotel liegt eingebettet zwischen 
Meer und Tennisanlage in einer ruhigen,
typischen Gegend auf Mallorca.

Reisen im Jahr 2015:
04. –11. April 2015 –
11. –18. April 2015
10. –17. Oktober 2015

Infos bei:
Hans-Ulrich Kirmse · 0173 9118290

64 Mallorca Tennisreisen

Hotel Canyamelpark | www.canyamelpark.com

Teilnehmer Herbst 2014 Teilnehmer Frühjahr 2014

MALLORCA TENNISREISEN
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Impressionen der Tennisreisen Mallorca 2014



66 Diagramm Mannschaftsübersicht

In dieser Saison spielten:

Aktive TSG-Mannschaften

Regionalliga Südwest

Südwestliga

Württembergliga

Oberligastaffel/Oberliga

Verbandsstaffel/Verbandsliga

Bezirksoberliga

Staffelliga/Bezirksliga

Bezirksstaffel 1/Bezirksklasse 1

Bezirksklasse 2/Bezirksstaffel 2

Kreisstaffel/Kreisklasse

D1 D2 D40 D50 H1 H2 H3 H4 H40/1 H40/2 H50/1 H50/2 H55 H60/1 H60/2 H65

Jugend TSG-Mannschaften (U18)

Oberliga

Verbandsliga

Staffelliga/Bezirksliga

Bezirksstaffel 1/Bezirksklasse 1

Bezirksklasse 2/Bezirksstaffel 2

Kreisstaffel/Kreisklasse

Junioren 1 Junioren 2 Juniorinnen 1 Juniorinnen 2

Jugend TSG-Mannschaften (U14 bis U8)

Staffelliga

Bezirksstaffel 1

Bezirksstaffel 2

Kreisstaffel 1

Kreisstaffel 2

Knaben 1 Knaben 2 Mädchen 1 Mädchen 2 Midcourt 1 Midcourt 2 Kleinfeld 1 Kleinfeld 2 Kids Cup

Hobby Damen Hobby Damen
Dienstag Samstag

Hobby TSG-Mannschaften

Staffelliga

= Aufsteiger = AbsteigerR

R

R

R

RR

R

R

R
R



TENNIS-EVENTS 2015

DATUM VERANSTALTUNG PREIS / EURO

04.04. bis TENNISREISE AUF MALLORCA ab € 635,–
11.04.2015 in der wunderschönen Bucht von Canyamel. pro DZ

1 Woche Tennis pur, Sommer, Sonne, Strand und jede
Menge Spaß!

11.04. bis TENNISREISE AUF MALLORCA ab € 635,–
18.04.2015 in der wunderschönen Bucht von Canyamel. pro DZ

1 Woche Tennis pur, Sommer, Sonne, Strand und jede
Menge Spaß!

30.05. bis TENNISCAMP GARDASEE Preis auf Anfrage
06.06.2015 für Leistungsspieler und alle Mitglieder der 

TSG Backnang Tennis

26.05. bis TENNIS-PFINGSTWOCHE / TENNISCAMP Jugend: 
29.05.2015 FÜR JUGENDLICHE UND ERWACHSENE € 125,–

Camp für Anfänger, Fortgeschrittene und Turnierspieler, 
4-Tagescamp: Jugend: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr Erwachsene:
Erwachsene: 9:30 Uhr bis 12:30 Uhr € 145,–

03.08. bis TENNISCAMP FÜR ERWACHSENE 5-Tagescamp
07.08.2015 Ideal geeignet, um den Tennissport zu lernen und für € 170,–

Profis ein absolutes Muss.
Beginn: 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr auf der Anlage der 
TSG Backnang.

31.08. bis SOMMER-JUGENDTENNISCAMP 5-Tagescamp
04.09.2015 Sommerferien mit Ganztagesbetreuung. € 200,–

Seit Jahren für alle Jugendlichen und Tenniskids ein 
kleiner Höhepunkt in der Sommersaison.
10:00 Uhr bis 16:30 Uhr inkl. Mittagessen.

07.09. bis 25. OFFENE BACKNANGER
10.09.2015 JUGEND-STADTMEISTERSCHAFT

DTB-Ranglistenturnier für Junioren und Juniorinnen 
der Altersklassen U12 bis U16 sowie Nachwuchs U21.

10.10. bis TENNISREISE AUF MALLORCA ab € 635,–
17.10.2015 Saisonausklang bei herrlichen Temperaturen pro DZ

TENNISTRAINING KIRMSE

Hans-Ulrich Kirmse www.tennistraining-kirmse.de
Mobil 0173 9118290 info@tennistraining-kirmse.de

In den
Osterferien



68 Sommerfest

Sommerfest



André

Tenniscamps 69

Tenniscamps
Die Tenniscamps sind seit Jahren für Jung und Alt eine beliebte An-
laufstelle, um bei intensivem Training die Spielstärke zu verbessern,
neue Tipps zu holen und andere Spielpartner kennenzulernen.

HUK

Erwachsenen-Tenniscamp Pfingsten

Jugend-Tenniscamp Sommer... ...mit Siegerehrung

KarinMartina

Erwachsenen-Tenniscamp Sommer

Das Trainerteam der Tenniscamps
Von links: Lisa Bär, Lena Bartmann,
Thomas Fritz, Pamela Hanselmann,

Linda Hanselmann, Hans-Ulrich Kirmse

Von links: Felix Klauss, Linea Rupp, 
Trainerin Ina Grund (hinten), 
Maja Windmüller, Marina Burova
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Kochlöffelturnier + Geburtstag Outi 71

Das Kochlöffelturnier im Sommer 2014

„Happy Birthday“ Outi zum 50sten

Viel Spaß hatten die Teilnehmerinnen beim Kochlöffelturnier im Sommer 2014

In den Pausen konnte man bei Leckereien neue
 Energie tanken

Endlich war es soweit und Outi lud wieder – wie in den vergangenen
Jahren – zum traditionellen Kochlöffelturnier ein. Leider meinte es
Petrus in diesem Jahr nicht so gut mit den tennisbegeisterten Spie-
lerinnen und ließ es sintflutartig regnen. Kurzentschlossen verlegte
Outi das Turnier in die Halle. Statt – wie sonst – im Pavillon, wurde
das reichhaltige Frühstücksbuffet nun auf der Zuschauertribüne de-
korativ aufgebaut. Kaffee, Tee, leckere Früchte, süße Stückchen und
andere kleine Leckereien luden in den Pausen zwischen den Spie-
len zum Naschen ein. Auch die beiden Fans – Wolfgang und Axel –
waren herzlich eingeladen. Während es draußen gewitterte und
stürmte, kämpften in der Halle die Spielerinnen mit ständig wech-
selnden Partnerinnen nicht nur um den begehrten Pokal, sondern vor
allen Dingen um den goldenen Kochlöffel. Da wurden Punkte gezählt

und die Mitspielerin angetrieben, noch vor dem Abpfiff ein Spiel zu
gewinnen! Aber trotz allen sportlichen Kampfgeistes kam die Freude
am Beisammensein nicht zu kurz, ja es wurden sogar neue Freund-
schaften geschlossen. Nach drei Stunden Spielzeit war die Siegerin
ermittelt. Outi, als die Organisatorin des Turniers, ließ die ersten bei-
den Plätze Adele Ehrenfels, Sylvia Schmoll und Simone Heinzel-
mann und belegte den dritten Platz. Den vierten Platz teilten sich
Sonia Fuchs, Annemarie und Kerstin Kirmse. 
Beim Auseinandergehen bedankten sich die Spielerinnen herzlich
bei Outi für die professionelle Ausrichtung des Turniers und verspra-
chen, nächstes Jahr wieder dabei zu sein, wenn es heißt: „Spiel, Satz
und Kochlöffel!“ Bitte den Termin unbedingt vormerken: Dienstag,
23. Juni 2015.
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2014

Jahr Spieler / Spielerinnen Mannschaften Verein

Michael Kocher 3. Platz Deutsche Meisterschaften Einzel (H45)
Deutscher Vizemeister 
mit WTB-Team GWRS 40+

Christoph Back Deutscher Vizemeister 
Jochen Lehn mit WTB-Team GWRS 40+

Herren 1 Aufstieg in die Württembergliga
O. Vaculik, G. Grund, K. Bartmann, M. Hepp,
C. Papadakis, E. König, M. Knödler

Damen 1 Aufstieg in die Oberliga
E. Bär, V. Gogol, A. Grosheva, F. Vincon, S. Zuber,
C. Ziegele, P. Hanselmann, L. Hanselmann, M. Hofer

Steigende Mitgliederzahlen

2012

Michael Kocher ITF Nr. 2 (H45), DTB Nr. 1 (H45)
Europameister Einzel (H45)
Deutscher Meister Einzel (H45)
Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+

Christoph Back Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+

Herren 50 Deutscher Vizemeister
D. Kulhaj, T. Renz, U. Kirmse, B. Schäftlmeier, 
J. Javorsky, V. Pospisil, U. Grund, J. Reule, G. Keles

Junioren WTB-Vizemeister
D. Celovsky, M. Böhret, G. Grund, M. Hepp, 
K. Bartmann, A. Verhufen

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis
Sportkreis Rems-Murr 
Beste Mitgliedergewinnung

2010

Michael Kocher ITF Nr. 1 (H40), DTB Nr. 1 (H40)
Europameister Einzel (H40)
Deutscher Meister Einzel (H40)
Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+

Martin Fortun Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+
Thomas Breuninger
Bernd Wichmann Württembergischer Vizemeister

Einzel + Doppel (H60)

Herren 50 Württembergischer Meister
D. Kulhaj, V. Pospisil, U. Kirmse, J. Javorsky, 
U. Grund, A. Müller, J. Reule, E. Belsak, G. Keles, 
G. Wiegelmann

Damen 1 Aufstieg in die Württembergliga
G. Horackova, Ad. Barna, An. Barna, 
P. Hanselmann, J. Matzner, F. Vincon

Herren 1 Württembergliga WTB-Vize
W. Treu, T. Zivnicek, M. Pichler, M. Knödler, T. Fritz,
A. Schweda, M. Kocher, E. König

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2009

Mike Böhret Deutscher Vizemeister
mit WTB-Team GHHS Junioren

Michael Kocher Deutscher Meister Doppel (H40)
Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+

Martin Fortun Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+
Bernd Wichmann Württembergischer Vizemeister

Einzel (H60)

Knaben Württembergischer Meister
M. Böhret, K. Bartmann, M. Hepp, T. Reichert, 
K. Schlegl

Herren 1 Württembergliga 3. Platz
W. Treu, T. Zivnicek, M. Knödler, E. König, 
M. Pichler, T. Fritz, P. Seibold

DTB – Fritz-Küttemeyer-Ehrenpreis
Bestes Projekt Kooperation Schule & Verein 
in Deutschland: Backnang go Tennis 
WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2008

Michael Kocher Deutscher Meister Doppel (H40)
Baden-Württembergischer Meister
Einzel (H40), Doppel (H30)

Thomas Breuninger Baden-Württembergischer Meister
Doppel (H30)

Bernd Wichmann Württembergischer Meister Doppel (H60)
Mike Böhret Württembergischer Meister Knaben
Kay Bartmann Bezirksauswahl, Hallenrunde

Mixed Team WTB Pokal-Sieger
P. Hanselmann, L. Hanselmann, 
S. Fritz, D. Kübler

Herren 1 Württembergliga WTB-Vize
W. Treu, T. Zivnicek, M. Pichler, M. Knödler, T. Fritz, 
M. Kocher, E. König, T. Walker, F. Gfrörer

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
Uni Hamburg – Qualitätsbestätigung 
für das Projekt Kooperation Schule & Verein: 
Backnang go Tennis
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2007

Mike Böhret Deutscher Vizemeister Halle U13
Württembergischer Vizemeister Einzel U12

Michael Kocher Deutscher Meister Einzel + Doppel (H40)
Württembergischer Meister Doppel (H40)

Martin Fortun Württembergischer Meister Doppel (H40)
Thomas Fritz Württembergischer Vizemeister Einzel U21

Herren 30 Vizemeister Bundesliga
M. Kocher, S. Groen, P. Dezort, D. Fiala, M. Fortun, 
M. Barth, T. Breuninger, M. Breucker, S. Cobolli

Junioren 1 3. Platz in Württemberg
M. Studeny, J. Kalab, P. Seibold, T. Walker, 
T. Fritz, D. Assmann, D. Kübler, K. Grund, G. Grund, 
M. Böhret, A. Verhufen, Ch. Kleinpeter

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
GENO Verband – TOP-Ausrichter der Talentiade
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2006

Mike Böhret Süddeutscher Meister Einzel U11
Württembergischer Meister Einzel U11

Moritz Dettinger DTB Nr. 1 U15
Michael Kocher Vize-Europameister Doppel (H35)
Thomas Fritz LBS Cup Gesamtsieger U18

WTB Nr. 1 U16
Alexander Verhufen Württembergischer Meister
Mike Böhret U12, Beilsteiner Spiele

Herren 55 Württembergischer Meister
M. Böhret, L. Fiala, B. Wichmann, J. Walter, P. Thiel, 
J. Abele, K. Noller, H. Fischer

Herren 30 3. Platz Bundesliga
M. Kocher, S. Groen, P. Dezort, D. Fiala, M. Fortun, 
M. Barth, T. Breuninger, L. Vietense, M. Breucker

Juniorinnen 1 Aufstieg in die Oberliga
V. Ovcacikova, J. Junker, S. Thomas, S. Nieslony, 
J. Matzner, P. Hanselmann, L. Hanselmann, 
J. Schmidt

2013

Michael Kocher ITF Nr. 3 (H45), DTB Nr. 2 (H45)
Vize-Europameister Einzel (H45)

Christoph Back Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+
Jochen Lehn
Hans-Ulrich Kirmse Württembergischer Meister
Bodo Schäftlmeier Doppel (H50) Winter

2011

Michael Kocher Deutscher Vizemeister 
Christoph Back mit WTB-Team GWRS 40+

Damen 2 Württembergischer Mannschaftsmeister
L. Hanselmann, N. Grau, M. Desch, S. Guy,
Y. Trautmann, C. Ziegele

Herren 50 Meister Südwestliga
D. Kulhaj, V. Pospisil, U. Kirmse, T. Renz, J. Javorsky, 
B. Schäftlmeier, U. Grund, A. Müller, J. Reule, 
E. Belsak, G. Keles, G. Wiegelmann

Damen 1 Württembergliga 3. Platz
Ad. Barna, G. Horackova, J. Schäftlmeier,
An. Barna, F. Vincon, P. Hanselmann,
L. Hanselmann, M. Desch, Y. Trautmann

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
Sportkreis Rems-Murr
Netzroller ist zu der besten Vereinszeitschrift
im Rems-Murr-Kreis gewählt worden
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis
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Hall of Fame

Ergänzungen und Änderungen bitte an mich weiterleiten (sportwart@backnang-tennis.de). Vielen Dank für Eure Unterstützung.
Euer Sportwart Stephan Fritz

Jahr Spieler / Spielerinnen Mannschaften Verein

2005

Moritz Dettinger Deutscher Meister Einzel U16
Württembergischer Vizemeister Einzel U16

Thomas Fritz Württembergischer Meister Einzel U16
Michael Kocher Europameister Mixed (H35)
Mike Böhret Württembergischer Meister Einzel U11

Jiri Javorsky Württembergischer Vizemeister
Joachim Reule Doppel (H40) Sommer
Uli Kirmse Württembergischer Vizemeister
Jiri Javorsky Doppel (H40) Winter
Wolfgang Huber Württembergischer Vizemeister
Frank Baumann Doppel (H50)
Thomas Fritz Württembergischer Vizemeister
Tim Walker U12, Bezirksauswahl, Hallenrunde
Romy Fritz

Herren 30 Aufstieg in die Bundesliga
S. Groen, D. Fiala, M. Kocher, T. Breuninger,
L. Vietense, M. Barth, M. Breucker

Kleinfeld Württembergischer Meister
M. Böhret, M. Hepp, K. Bartmann, M. Subirge, 
F. Vincon, L. Junge, Käpt’n Jiri Javorsky

Herren 1 Württembergliga 3. Platz
G. Moraru, T. Popp, T. Zivnicek, M. Pichler,
L. Hosang, Ch. Schneider, S. Kupfer

Herren 30 Württembergischer Meister
M. Kocher, T. Breuninger, J. Wejnar, M. Fortun, 
M. Podschadly, T. Mattis

Herren 50 Württembergischer Meister
B. Wichmann, W. Huber, C. Laux, A. Dawoudi, 
J. Land, E. Noller, S. Durner

Herren 1 Württembergliga 3. Platz
D. Miketta, D. Fiala, G. Tröster, L. Hosang,
Ch. Schneider, S. Kupfer

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2004

Jasmin Matzner Württembergischer Meister Doppel U14
Kim Nguyen-Ngoc

Junioren 1 Aufstieg in die Oberliga
T. Fritz, S. Gundermann, A. Schweda, F. Nistler, 
M. Hambach, P. Schaal

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
Ulla Schmidt MdB – Anerkennung 
für Backnang go Tennis – im Rahmen des
 Deutschen Präventionspreises
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2003

Alexander Verhufen Württembergische Meisterschaft 3. Platz
Mike Böhret U12, Bezirksauswahl, Hallenrunde
Kay Bartmann

Knaben Württembergischer Meister
T. Fritz, M. Hambach, T. Walker, D. Assmann, 
D. Leppla

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WTB Bezirk 3 – Ausgezeichnete Kooperation
Schule & Verein: Backnang go Tennis
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2002

Thomas Fritz Württembergischer Meister
U12, Bezirksauswahl, Hallenrunde

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WTB Bezirk 3 – Ausgezeichnete Kooperation
Schule & Verein: Backnang go Tennis
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte – Backnang go Tennis
DTB – Auszeichnung für am meisten 
abgenommene Tennis-Sportabzeichen in
Deutschland
Deutscher Sportbund – Auszeichnung als 
starker Sportverein und starke Jugend

Herren 1 Aufstieg in die Württembergliga
D. Fiala, M. Kocher, J. Grün, L. Hosang, 
T. Breuninger, S. Kupfer

Herren 40 Württembergischer Meister
J. Javorsky, O. Dynka, J. Land, J. Reule, T. Lonien, 
R. Kübler, R. Bass, W. Bodenschatz

Uli Kirmse Württembergischer Meister
Jiri Javorsky Doppel (H40) Winter

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit 

2001

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
Backnang – Umweltpreis der Stadt Backnang
für vorbildlichen Einsatz für den Umweltschutz 
(Regenwasserspeicher)

2000

Herren 50 Württembergischer Vizemeister
M. Böhret, P. Thiel, P. Lederer, E. Noller, 
A. Dawoudi, B. Wichmann, F. Baumann

Michael Kocher Württembergischer Vizemeister Einzel
Martin Fortun Württembergischer Vizemeister 

Doppel (H30)

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit 

1999

Herren 35 Württembergischer Vizemeister
H. Baluff, T. Fazekas, R. Engelmann, U. Feldewesch, 
R. Bass, W. Bodenschatz, U. Kirmse, J. Land

1995

Herren Württembergischer Meister
U. Kohoun, M. Fortun, M. Voss, M. Podschadly, 
O. Baumann, M. Keck, U. Grund, A. Kotte

1994

Seniorinnen Württembergischer Meister
I. Frank, J. Cueto, H. Wolf, N. Barth, D. Geißler, 
B. Rombold

1986
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1. Vorsitzender:
Klaus Lindner 
Schöntaler Str. 67 
71522 Backnang

Telefon: 07191 68192
1.vorstand@backnang-tennis.de

Vorstandsmitglieder

Beiträge

Sportwart:
Stephan Fritz
Unterweissacher Str. 21
71549 Auenwald

Telefon: 0173 9128087
sportwart@backnang-tennis.de

Technischer Leiter:
Lothar Carls
Im Wiesengrund 23
71522 Backnang

Telefon: 07191 66553
technikwart@backnang-tennis.de

Schatzmeisterin:
Martina Hofer
Hörschhofstr. 14
71566 Althütte

Telefon: 0160 92157136
schatzmeister@backnang-tennis.de

Jugendwartin:
Linda Hanselmann
Weinbergstr. 15 
71549 Auenwald

Telefon: 07191 57685
kleinfeldjugendwart@backnang-tennis.de

1. Vorsitzender:
Uwe Bartmann 
Thoma Weg 22 
71522 Backnang

Telefon: 07191 1876468 
1.vorstand@backnang-tennis.de

Breitensportwartin:
Outi Abraham
Grazer Str. 23
71522 Backnang

Telefon: 07191 341847
breitensportwart@backnang-tennis.de

Schriftführerin:
Barbara Rombold
Jägerhalde 2 
71554 Weissach im Tal

Telefon: 07191 227080
schriftfuehrer@backnang-tennis.de

Jahresbeitrag
AB SOFORT KEINE AUFNAHMEGEBÜHR! 
Erwachsene € 360, –
Ehepartner zusätzlich € 260,–
Familienmitgliedschaft ab 2. Kind beitragsfrei
Fernmitgliedschaft Preis auf Anfrage
(mehr als 100 km von Backnang, Nachweis)
Jugendliche bis 15 Jahre € 105,–
Jugendliche bis 18 Jahre € 130,–
Schüler/Studenten/Azubis € 200,–
über 18 Jahre (Nachweis)
Studenten-Fernmitgliedschaft (Nachweis) € 105,–
Rentner ab 70 Jahre € 330,–
Passive Mitglieder € 45,–
Förderverein Mitgliedschaft € 185,–
(Spendenquittung)

Schnupper-Mitgliedschaft im 1. Jahr € 200,–
Schnupper-Mitgliedschaft im 2. Jahr € 260,–

Trainer:
TENNISTRAINING KIRMSE – Hans-Ulrich Kirmse 
Ostendstraße 4, 71522 Backnang 
Telefon: 07191 904896, Fax: 07191 / 2283738 
Handy: 0173 9118290 
info@tennistraining-kirmse.de, www.tennistraining-kirmse.de

Geschäftsstelle:
Maja Gabelin
TSG Backnang Tennis 1925 e.V.
Weissacher Str. 93, 71522 Backnang
Telefon: 07191 85511, Fax: 07191 960186
TSG-Backnang-Tennis@t-online.de
info@backnang-tennis.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
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Die TSG-Mediziner stellen sich vor

Die TSG-Physiotherapeuten stellen sich vor

Dr. med. Ingolf Hoellen
Chefarzt Unfallchirurgie und Orthopädie

Rems-Murr-Kliniken Winnenden
Am Jakobsweg 1 · 71364 Winnenden

Telefon 07195 591-39341 · Fax 07195 591-939340
Sekretariat Telefon 07195 591-39340
ingolf.hoellen@rems-murr-kliniken.de

Telefon 07191 65320
Sulzbacher Str. 27 · 71522 Backnang

dr.kuehn@t-online.de

Karin Hörger
Fachärztin für Gynäkologie & Geburtshilfe

Adenauerplatz 6 · 71522 Backnang 
Telefon 07191 950240 
Telefax 07191 950242

Sprechzeiten: 
Mo–Fr 08:15–12:00, Mo+Do 14:00–18:00, Di 15:00–19:00 

und nach telefonischer Vereinbarung

Dr. med. Claus Kübler
Facharzt für Chirurgie, Unfallarzt, 

D-Arzt der Berufsgenossenschaften, 
Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle, 

Ambulante Operationen, Lasertherapie

Fritz-Munz-Weg 12 (im Biegel) 
71522 Backnang

Telefon 07191 68012 
Telefax 07191 67988 

Website: www.arztpraxis-kuebler.de 
E-Mail: cdk@praxis-dr-kuebler-backnang.de

Sprechzeiten: 
Mo–Fr 7:30–11:00 

Mo, Di und Do 14:30–17:00
Private Unfälle, Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle 

von 7:30–18:00 werktäglich

Privat-Versicherte:
Individuelle Terminvereinbarung möglich

Therapiezentrum Backnang GmbH

Karl-Krische-Straße 4 
71522 Backnang

Telefon 07191 9799197
Telefax 07191 9339572

www.tz-backnang.de 
info@tz-backnang.de



P R E I S L I S T E  T E N N I S H A L L E
Weissacher Straße 93 · 71522 Backnang · Telefon 07191 85511 · Fax 960186 · E-Mail: info@backnang-tennis.de

Preise für Nichtmitglieder sind mit einem * gekennzeichnet!

Montag – Sonntag 9:00 – 18:00 Uhr € 5,– | € 5,–* 18:00 – 24:00 Uhr € 8,– | € 8,–*

Sommersaison 2015: Spieleinheit 45 Minuten

22.09.14– 30.04.15 Einzel-Einheit Abonnement / à Einheit 10er-Karte Teenie-Tarif

Montag – Sonntag

7:30 – 9:00 Uhr € 11,– | € 13,–* € 320,– / € 10,– | € 384,–* / € 12,–* € 105,– | € 125,–* € 5,– | € 5,–*

9:00 – 12:00 Uhr € 12,– | € 14,–* € 352,– / € 11,– | € 416,–* / € 13,–* € 115,– | € 135,–* € 5,– | € 5,–*

12:00 – 13:30 Uhr € 7,– | € 9,–* € 224,– / € 7,– | € 288,–* / € 9,–* € 90,–* € 5,– | € 5,–*

13:30 – 15:45 Uhr € 14,– | € 16,–* € 416,– / € 13,– | € 480,–* / € 15,–* € 5,– | € 5,–*

15:45 – 18:00 Uhr € 17,– | € 19,–* € 512,– / € 16,– | € 576,–* / € 18,–* € 5,–

18:00 – 22:30 Uhr € 18,– | € 20,–* € 544,– / € 17,– | € 608,–* / € 19,–*

Samstag/Sonntag

7:30 – 9:00 Uhr € 11,– | € 13,–* € 320,– / € 10,– | € 384,–* / € 12,–* € 130,–* € 8,– | € 8,–*

9:00 – 24:00 Uhr € 15,– | € 17,–* € 448,– / € 14,– | € 512,–* / € 16,–* € 150,– | € 170,–* € 8,– | € 8,–*

Wintersaison 2014/2015: Spieleinheit 45 Minuten

Allgemeine Informationen:
Die 10er-Karte kann in der Geschäftsstelle gekauft werden, sie ist nur für eine Saison gültig und nicht übertragbar. 

Der Teenie-Tarif gilt nur für Jugendliche bis einschließlich 18 Jahre.

Nicht gespielte Abo-Stunden können, wenn sie 48 Stunden vorher abgesagt werden, alternativ nach Absprache 
mit der Geschäftsstelle während der laufenden Hallensaison nachgeholt werden.

Bei gemischter Spielbeteiligung von Mitgliedern und Nichtmitgliedern gilt ein proportionaler Mischtarif.

Buchungen ab sofort im Internet möglich: www.backnang-tennis.de
(einmalige kostenlose Registrierung erforderlich)

An alle

Hallenspieler!

Wir haben eine neue 

Hallenbeleuchtung nach neuester 

LED-Technik installiert mit deutlich

verbesserter Helligkeit und vor allem 

viel umweltfreundlicher als vorher.

Diese Investition hat Geld gekostet.

Wir bitten um Ihr Verständnis für 

die Lichtautomaten.

Der Vorstand
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An dieser Stelle

möchten wir unseren

Inserenten
ein herzliches

Dankeschön
aussprechen!

Danke an alle
fleißigen Helfer
Nicht jeder sieht sie, aber sie sind immer da! Unsere fleißigen

Helfer. Großes Lob und herzlichen Dank für die unermüdliche, ehren -

amtliche Tätigkeit an Friedl Herzan und an alle unsere Senioren für die

Pflege unserer Tennisanlage, für Reparaturen sowie die Instandsetzung

der Freiplätze. Euer Eifer möge bitte erhalten bleiben.

Die Redaktion

Instandsetzung der Plätze Helfer beim Platz richten
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Häußer Beerdigungsinstitut ...........................................42

Hahn Automobile .............................................................63
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Hotel Bitzer.........................................................................13

J. McKie Hairstyling .........................................................37

Karin Hörger ......................................................................75

Kühnle Metzgerei .............................................................22

Kümmerlen + Partner ......................................................19

Merz/Schmid/Schäftlmeier Anwaltskanzlei .................20

Metriks Business Excellence ...........................Umschlag

Mildenberger Bäckerei....................................................24

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Inserenten für Ihre
Unterstützung und bitten alle Leser vorrangig diese Firmen beim Bezug
aller Einkäufe, Dienstleistungen und Bestellungen zu berücksichtigen.
Das wäre fair und gut.

Mulfinger Autohaus..........................................................32

Noller Möbelhaus ...............................................................6

Rechtsanwälte Holub & Machleid ................................27

Reisser Badausstattung..................................................53

Remstalkellerei Weine .....................................................61

Rietenauer Mineralwasser ..............................................51

Risto Individuelle Strahltechnik.....................................70

Riva GmbH Engineering...................................Umschlag

Rupp Fahrschule ..............................................................31

Schaal Sanitätsgeschäft..................................................21

Schiller Apotheke Backnang .........................................39

Schwarzmarkt Bekleidungen ........................................24

Sparkasse...........................................................................41

Stadtwerke Backnang.....................................................28

Stelzle Malermeister.........................................................28

Therapie Zentrum Backnang ..........................Umschlag

Thomas Cook Reisebüro Backnang ...........................70

Vogelmann Optiker ..........................................................49

Volksbank Backnang ......................................................25

Walter Roller Klimageräte .................................................8

WM Sport-Zentrum ..........................................................56

Zur Ruhe Bestattungshaus ............................................29

V I E L E N  D A N K !






